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—- Eidgenössische Wege. Der Schweizerische
Touring-Club eröffnet in den Spalten seiner
Revue eine öffentliche Besprechung der fol-
genden Frage:

„Es ist, bei dem schlechten und ungeniigen-
den Zustande einer grossen Anzahl schweizer.
Strassen, im allgemeinen Interesse diese Yer-
kehrsmittel so vollkommen wie möglich zu ge-
stalten.

Es ist kein Grund vorhanden, weswegen
die Eidgenossenschaft, die den Rückkauf der
Eisenbahnen beschlossen hat, nicht in gleicher
Weise die Land-Strassen übernehmen sollte.

Wäre es nun nicht möglich durch eine Ein-
gäbe an die eidgenössischen Behörden oder
durch Volksinitiative, die eidgenössischen Au-
toritäten zur Annahme einer konstitutionellen
Verfügung zu veranlassen, durch welche sich
die Eidgenossenschaft zur Anlage, Korrektion
und Instandhaltung aller kantonalen Strassen
der Schweiz verpflichtet?"

— Veloaufbewahrung. Eine für Radfahrer
sehr willkommene Neuerung hat die Schweizer.
Nordostbahn dieser Tage auf dem Platze Zürich
eingeführt. Aufsämtlichen städtischen Stationen
inklusive Hauptbahnhof können nämlich Velos,
sei es nun behufs Weitertransportes oder auch
bloss vorübergehend ohne irgend welche Trans-
portbestimmung in Verwahrung gegeben wer-
den gegen 30 Rappen Lagergebühr per ganzen-
oder halben Tag. Die radfahrenden Damen
und Herren werden von dieser Bequemlichkeit
um so lieber Gebrauch machen, als diese Art
der zeitweiligen Aufbewahrung ihrer Maschinen
in jeder Richtung am meisten Sicherheit ver-
spricht.

— Der diesjährige Grosse Preis von Roubaix
ist auf nächsten Sonntag den 15. Oktober fest-
gesetzt. Das Programm enthält u. A. folgende
Nummern : Grosser Preis von Roubaix (1000 m),
1000, 400 und 200 Fr. ; Internat. Vorgabe-
fahren (900 m) ; Tandem-Hauptfahren (2000 m).
Bis jetzt wurde der Grosse Preis viermal aus-
gefahren und im ersten Jahre von Banker, im
zweiten von Morin, im dritten von Mercier und
im vierten von Bourrillon gewonnen.

— Die Europa-Meisterschaft über 100 km.
Der „Rad-Welt" entnehmen wir über den Ver-
lauf der vorletzten Sonntag zum Austrag ge-
brachten 100 km. Europa-Meisterschaft folgende
interessante Mitteilungen :

„Die 100 km-Meisterschaft von Europa,
mit der die Berliner Rennsaison ihren Ab-
schluss fand, hatte noch einmal ein stattliches
Feld erstklassiger Dauerfahrer auf der Kur-
fürstendamm-Bahn versammelt. Leider war
Deutschland in dem internationalen Felde recht
ixnglücklich vertreten. Köcher, unser einziger
Fahrer, der Chase, Walters, Bouhours und
Champion an Klasse gleichsteht, musste schon
in den ersten Runden aufgeben, da seine bei-
den Motortandems den Dienst versagten. Viel-
leicht war das auch sonst noch ganz gut, denn
Köcher, der sich von seiner letzten starken
Erkältung kaum wieder erholt hat und nur
wenig zum Training gekommen war, wäre der
gewaltigen Konkurrenz gegenüber wahrschein-
lieh doch nicht auf der Höhe gewesen. Robl
und Fischer fuhren sehr brav, aber für Beide
ist die Distanz zu kurz. Joseph Fischer ist
überhaupt nicht im Stande, 55 km in der
Stunde zu fahren, wie es in einem solchen
Fahren nötig ist und Robl, der zwar etwas
schneller ist, hatte anfangs ebenfalls unter
mangelhafter Führung zu leiden. So lag das
Rennen von Anfang an zwischen den drei Aus-
ländern Walters, Chase und Bouhours. Cham-

pion vermochte ebenfalls der von Chase vor-
gelegten Pace nicht zu widerstehen, denn er
fiel von Anfang an langsam zurück und da
auch seine Schrittmachermaschinen nicht nach
Wunsch funktionierten, so gab der Franzose
in der 54. Runde das Rennen endgültig auf.
Nicodem, der achte im Bunde, war kurz vor
Beginn des Rennens zu Fall gekommen und
hatte sich zahlreiche Abschürfungen zuge-
zogen. Im Rennen hatte er dann noch das

Missgeschick, dass ihm seine Schrittmacher
stürzten, so dass er längere Zeit ohne Führung
war. Trotzdem fuhr er mit wirklich aner-
kennenswerter Bravour weiter und kämpfte
bis gegen den Schluss mit Achtung gebieten-
der Hartnäckigkeit, aber ohne jeden Erfolg.
Walters, Bouhours und Chase dagegen fuhren
ein glattes Rennen. Der Franzose machte in
der ersten Stunde allerdings den Versuch, seine
Gegner abzuschütteln und konnte auch zeit-
weise bis zu 250 m Vorsprung gewinnen;
aber Walters holte immer wieder Terrain auf
und als die Gegner zum 74. Male das Band
passierten, marschierte Bouhours wieder an
dritter Stelle; er hatte sich offenbar zu sehr
ausgegeben. In der zweiten Stunde wurde er
allerdings wieder frischer und ging noch ein-
mal hei Walters vorbei, aber jedesmal nur für
wenige Runden ; dann hatte der Engländer
wieder die Führung und behielt sie auch bis
gegen den Schluss. Chase hatte während des

ganzen Rennens immer in zweiter Position hin-
ter Walters gelegen, den er offenbar als seinen
gefährlichsten Gegner erkannt hatte, er sparte
seine Kräfte bis zur 183. Runde, dann aber
hielt er offenbar seine Zeit für gekommen und
zog nun mit einem geradezu verblüffenden
Spurt an Walters vorbei, der im Handumdrehen
100, 200, 300 m verlor. In einer wahren
Höllenpace ging es jetzt um die Bahn; es

war, als ob Chase durch einen Automaten ge-
trieben würde, denn schon nach 5 Runden
hatte er den tapfer kämpfenden Bouhours
überholt, während Walters trotz verzweifelter
Gegenwehr ebenfalls fortwährend weiter an
Terrain einbüsste. Als die Glocke erklang,
hatte Chase etwa 400 m Vorsprung gegen
Walters gewonnen, während Bouhours ca. 550 m
gegen ihn eingebüsst hatte. Mit diesem Ah-
stände passierten die drei Fahrer auch das
Zielband, während Röhl noch 11 Runden zu-
rück war. Immerhin hatte der Münchener
noch das vierte Geld gerettet, der von Anfang
an sehr schön und gleichmässig fuhr, musste
sich vor dem Speed seines Landmannes beu-

gen und endete unplaciert. Nicodem hatte
bereits vor Beendigung des Rennens aufge-
geben, da er die vollständige Hoffhungslosig-
keit seines Ringens einsehen musste."

— Neues aus Amerika. Die Amerikaner
wollen doch wieder ihr Sechs-Tage-Rennen
haben, trotz der gesetzlichen Bestimmung, welche
die ununterbrochene Abhaltung eines derartigen
Rennens untersagt. Um dem Gesetz ein Schnipp-
chen zu schlagen, soll das Rennen diesmal
mannschaftsweise, d. h. in der Art abgehalten
werden, dass immer je zwei Fahrer gemeinsam
um den Preis ringen, während jedoch nur einer
von ihnen fahren darf. Die Art der Ablösung
bleibt den Fahrern überlassen; der Eine von
ihnen kann entweder 12 Stunden lang ununter-
brochen fahren und dann ebenso lange Zeit von
seinem Kollegen abgelöst werden, wie sie sich
auch alle sechs Stunden oder selbst jede einzelne
Stunde ablösen können. Das Rennen beginnt
am 7. Dezember auf der Bahn in Madison
Square Garden, die zu diesem Zweck gedeckt
werden soll. Die Gesamtpreise belaufen sich
auf 800 Dollars.

Für das Rennen sind auch in Europa leb-
hafte Unterhandlungen im Gange. Unter An-
deren bewerben sich Müller. Chevallier, Garin,
Rigolett, Fontana uod Fischer um die Teil-
nähme. Auch Hnret soll nicht abgeneigt sein
an demRennen teilzunehmen und zwar gemein-
sam mit Marius Thé. — Am vergangenen

Sonnabend kam u. a. auch in Saint Louis ein
interessantes Match zwischen Pierce und Star-
buck über 10 Meilen mit Schrittmachern zum
Austrag, in dem der Letztere unterlag. Der
Sieger wurde gleich darauf von dem Deutsch-
Amerikaner Miller über die gleiche Strecke ge-
schlagen. Wie es heisst, soll der Held der
Sechs-Tage-Rennen auch über kürzere Distanzen
täglich besser fahren.

— Auf der Pariser Prinzen-Park-Bahn soll
in diesem Jahre noch ein Schlussrennen für
Dauerfahrer stattfinden, an dem nur diejenigen
Fahrer teilnehmen dürfen, welche im Laufe
der Saison mehr als 55 km in der Stunde zu-
rückgelegt haben. Qualificiert für dieses Ren-
nen sind bisher u. A. : Tom Linton, Simar,
Baugé, Champion, Bor und Taylor.

— Das Rad im Kriege. Aller Voraussicht
nach wird das Fahrrad zum ersten Male auch
im Kriege eine Rolle spielen und zwar im
Transvaal. Wie nämlich das „Berl. Tagblatt"
mitteilt, sind verschiedenen Kommandos an der
Natalgrenze Radfahrer-Abteilungen zugewiesen
worden. Man darf mit Recht darauf gespannt
sein, wie die Radfahrer ihre schwierige Auf-
gäbe in den unwegsamen Gebieten Südafrikas
lösen werden.
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F. C. Biel.

— Der F. C. Biel hat in seiner letzten
Vorsammlung an Stelle des demissionierenden
Herrn H. Hofmann, D. Reiftet als I. Captain
ernannt.

F. C. Winterthiir.

— Der Fussballclub Winterthur hielt letz-
ten Freitag seine übliche Generalversammlung
ah und fielen die Wahlen des neuen Komitees
auf folgende Mitglieder:
Präsident : H. Mettler, Wildbachstr. 18.
Aktuar : Wilh. Pape, Sckützenstr. 30.
Kassier : Aug. Kreis, Gertrudstr.
Materialverwalter: E. Rutishauser, Turnerstr.
I. Captain : HansKollhrnnner, Römerstr.
II. Captain : Karl Loos, Wildbachstr. 8.
Beisitzer: L. Bustamante, Nelkenstr.

Allfällige Zuschriften sind an Herrn Willi.
Pape, Schützenstr. 30 zu richten.
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MF* Internationales Fussball-Turnier
veranstaltet vom

Fussball-Club Zürich.

Auf Scwntoy den 5. November I&9.9 veranstal-
tet der F. C. Zürich auf seinem Spielplatze
in der „Hardau" zum ersten Male in der
Schweiz ein internationales Fusshallturnier.
Der F. C. Z. ladet hiemit alle Clubs zu dem
Turnier ein, für welches folgende Propositionen
gelten :

1. Jede spielende Mannschaft bestellt aus
sechs Spielern (Goalkeeper, 2 Backs und 3 For-
wards), die einem und demselben Club ange-
hören. Von jedem Club sind höchstens zwei
Mannschaften zulässig, jeder Spieler darf nur
für eine Mannschaft genannt werden. Nach
dem Antreten ist ein Ersatz nicht gestattet.

2. Der Spielplatz ist 60 m lang und 30 m
breit, der Ball hat die normale Wettspiel-
grosse. Die Spielzeit beträgt für jede Mann-
schaff sieben Minuten für jede Richtung. Sollte

das Spiel unentschieden bleiben, so wird wei-
tere fünf Minuten gespielt; ist auch nach die-
ser Zeit eine Entscheidung nicht gefallen, so
wird das Spiel so lange fortgesetzt, bis eine
Partei ein Goal erzielt. Die Schiedsrichter
werden vom Turnieransschusse aus den teil-
nehmenden Clubs beigestellt.

3. Die Reihenfolge der Spiele wird durch
das Los bestimmt. Das Turnier wird in Vor-
und Zwischenkämpfen und einem Entscheidungs-
kämpfe ausgefochten. Die Sieger der Vorkämpfe
kommen in die Zwischenkämpfe, die Sieger in
den Zwischenkämpfen in die Entscheidung.

4. Der Club, dessen Mitglieder im Eut-
scheidungskampfe siegreich bleiben, erhält als
Ehrenpreis einen silbernen Pokal, dasselbe
Format wie der Ruinart-Becher der S. F. A.
und ein Diplom; die unterliegende Mannschaft
erhält ein Diplom.

5. Sollte eine Mannschaft in zehn Minuten
nach der festgesetzten Zeit nicht angetreten
sein, so wird dieselbe als aus dem Turnier
ausgetreten betrachtet und es fällt das Match
an deren Gegner.

6. Die Nennungen müssen enthalten : a) die
Anzahl der Mannschaften ; b) die Namen der
Spieler und Ersatzmänner ; zu a) : sind zwei
Mannschaften genannt, so sind dieselben mit
„A, B" zu bezeichnen.

7. Der Nennung muss der Betrag von 12 Fr.
für die erste und 9 Fr. für die zweite Mann-
schaff beigefügt sein. Nennungen ohne Bei-
schluss des Nennungsgeldes sind ungültig.

Der Nennungsschluss ist auf den 1. Novbr.,
abends 8 Uhr, festgesetzt. Die Auslosung
findet am 2. Novbr. abends 8 Uhr im Club-
lokale des F. C. Z., Hotel „Bodan", in Zürich
statt und ist öffentlich. Nennungen sind zu
richten an den Präsidenten des Turnieraus-
schusses, Hrn. J. Enderli. stud, jur., Gessner-
allee 40, Zürich I.

*Brief aus England.

Am letzten Samstag (den 30. Sept.) über-
raschte Derby County jedermann mit einem
Sieg von 2 : 0 über Aston Villa. Das Merk-
würdige daran war, dass Derby County vor-
her noch keinen Match gewonnen, ja nicht
einmal ein Goal zu verzeichnen hatten. Heute
Samstag (7. Oktbr.) fügten sie ihrem Sieg vom
letzten Samstag einen andern hinzu, indem sie
Liverpool mit 2:0 schlugen. Bloomer, der he-
rühmte Forward, den ich schon öfters erwähnt
habe, stiess beide Goals. Liverpool sind auf
Schlechtenwegen: von sieben Matches gespielt
haben sie noch keinen gewonnen, und doch
ist das Team fast das gleiche, das letztes Jahr
am Ende der Saison die zweite Stelle in der
ersten Liga einnahm und beinahe den englischen
Becher gewann! So ist eben Fussball.—Wir
müssen noch auf Sheffield United hinweisen,
die gegenwärtig brillant spielen und wie aus
der Tabelle ersichtlich ist, noch heinen Match
verloren haben. Auch sie haben das ganz
gleiche Team, das letztes Jahr spielte und
wie man sich erinnern wird, den englischen
Becher gewann, dafür aber auch in der Liga-
Tabelle die drittletzte Stelle einnahm und so
nur knapp einer Versetzung in die zweite
Abteilung entging.

Fiissliall-Wettspiele
F. C. „Viktoria" Schaffhausen I. Team

versus F. C. „Fortuna" Zürich II. Team.

(F. C. Fortuna gewinnt mit 2 : 1 Goals)

Letzten Sonntag fand in Schaffhausen ein
Match zwischen den obgenannten Teams statt.
Um 31/2 Uhr gab die Referee, Hr. M. Schwei-
zer, vom F. C. Fortuna, das Zeichen zum Be-
ginn. Das Spiel wogte hin und her; die
Kombination litt etwas durch die Unebenheit
des Platzes, doch wurde dies auf beiden Seiten
durch gutes Einzelspiel ersetzt. Nach einem
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-— ssiàgsnëssiselie I^legs. Der 8obwsi?srisobs
LonrinA-Llnb srölknst in àsn 3xaltsn ssinsr
Lsvns oins ölksntliobs Lss^rsobunA àsr toi-
Aônàsn LraZs:

„Ls ist, bsi àsm soblsobtsn nnà nnASnnASn-
àsn ^nstanàs sinsr Arosssn à?abl sobwei?sr.
8trasssn, im allAsmsinsn Intsrosss àisss Vor-
bsbrsmittsl sc» vollbommsn wis moZliob ?n AS-
staltsn.

Ls ist bsin drnnà vorbanàsn, woswsASn
àis Lià^snosssusobatt, àis äsn Lnobbant àsr
Lisonbabnsn bssoblosssn bat, niobt in Asiobsr
IVsiss äis Lanà-8trasssn nbsrnsbmsn sollte.

IVärs ss nun niobt möAÜoli ànrob sins Lin-
Aabs an äis oiàASnôssisobsn Lsbôràsn oàsr
ànrob Volbsinitiativs, àis oiàASnôssisobsn Vn-
torit'âtsn ?nr Vnnabms sinsr bonstitntionsllsn
VsrtnZnnA ?u veranlassen, ànrob wslobs sioil
àis LiàZsnosssnsobatt ?nr VnlaZs, Lorrsbtion
nnà InsìanàiiAltnnA alisn kontonnisn Ltrasssn.
àsr 8oillvoÌ2 vsrpäislitst?^

— VsIoAusîisv^aki'ung. Lins à Lsàilrsr
sà' ^iIII:oinmsns I^susrnnA ilg.1 äis Lsil^vsixsr.
û^oràosiizàn àisssr La^s an^ àsm LIg.ii?g Lnrisll
sinZsIililrt. ^.nis'âmtlisiisn st'âàiisàsn Ltàionsn
inlilusivs Hanxtbànliol I?önnsn nämlisli Vslos,
ssî. ss nnn i>àá ^gitsàanszlortss oàsr ansii
bloss voriibsrZsbsnà obns irZsnà Mslobs ?rans-
xoi'tbsstimmunA in Vsrvg.IlrnnA AsZsbsn xvsr-
àsn ZSASn 30 Làxxsn Lg.AsrZsbnilr xor Zan^sn-
oàsr imlbsn Lag-. Lis raài'allrsllàsn Lamsn
nnà Lsrrsn 'îvsràsn von àisssr Ls^nsmlisàsit
nm so iisbsr Lobrnnsil inaobsn, à àisss
àsr ^siàsiliAsn ^.nibsxvallxnnA iilrsn Nasobinsn
in ^sàsi' LisbtnnZ ain msisìsn Fisbsi'bsit vsr-
sxrisbt.

— ver àsjàlii'ige Ki088e I'i öis von îîouksix
ist nnl n'àobsìsn LonntaA àsn 15. Lbtobsr Isst-
A'ssst^t. Las LnoAiÄinm sntbäit n. à. lolZsnàs
Xnirnnsi'n: Lnosssn Lrsis von Lonbnix fl ()l)0 m),
1000, 400 nnà 200 Lr.Intsrnnt. VonKabs-
àbrsn (900 m) ; Innàsm-IlÂnxiàili'sn (2000 in).
Lis ^'st^t vnnàs àsr Lrosss Lrsis visrinnl g,ns-
Aslnbrsn nnà im srstsn ànlii's von ZZnnbsr, im
svmitsn von Uorin, im àrittsn von Nsrsisn nnà
im visrtsn von LonnLIIon Asvmnnsn.

— vis Luiopa-IVloistoi'soliaft übsr 10V km.
Lsr „Lnà-IVsIt" sntnsilmsn vàe iibsr àsn Vsr-
Innl âsr vorlsàtsn LonnInZ zinm àstrnA As-
bi'asbtsn 100 bm. Lnroxa-Nsistsi'soiinlt lolZsnàs
inlsrsssants NittsiinnZsn:

„Lis 100 ivm-Nsistsrssiig.1t von Lnroxn,
mit àsn àis Lsrlinor Lsnnsnison ilinsn àb-
ssblnss ianà, Iintts noob sinrnnl sin stnttlivllss
Lslà snstblassiZsn Lg.nsàbrsr ant àsr Xnn-
Kinstsnànulm-Lailn vsnsg.rnmsit. Lsiàsn lvnn
Lsnlssillnnà in àsm inìsnnntionnlsn Lslàs rsàt
nnAlnàlisii vsrtnslsn. Lösilsn, nnssn sin^iZsr
LgLnsn, àsr Lbnss, Walters, Lonbonrs nnà
Llrninxion an Xlasss Alsisbstsbt, mnssts sobon
in àsn srstsn Lnnàsn nniAsbsn, àn soins bsi-
àsn ûlotortnnàsms àsn Lisnst vsrsnZtsn. VisI-
Isiobt war àns anob sonst noob Zan^ Ant, àsnn
Xöobsr, àsr sisli von ssinsr Ist^tsn stnrksn
Lrlv'âltnnA banni vvisàsr srbolt bat nnà nnr
lvsniA 2inm LrainiuZ Asbommsn vmr, lv'ârs àsr
ASwaltÎASn Xonbnrrsn^ ASASnnbor rrabrsobsin-
lisb àoob niât ant àsr Lobs Aswsssn. LobI
nnà Lissbsr tnbrsn ssbr brav, abor tnr Lsiàs
ist àis Listant ^n bnr^. àosexb Lisobsr ist
tibsrbanxt nisbt im Ltanàs, 55 bin in àsr
Ltnnàs 6n tabrsn, xvis ss in oinsm solobon
Labrsn nötiA ist nnà llobl, àsr xnmr stlvas
ssbnsiisr ist, batts antanZs sbsntails nntor
manAsibattsr LnbrnnZ ^n isiàsn. Lo IaZ âas
Lsnnon von ^.ntanA an ^vvissbsn àsn àrsi ^.ns-
i'ânàsrn îaltsrs, Lbass nnà Lonbonrs. Lbam-

zzion vsrmoobts sbsntails àsr von dbass vor-
AsisZtsn Laos nisbt sn vriàsrstsbsn, àsnn sr
bsl von àtanA an langsam ^nruob nnà àa
ansb ssins Lobrittmasbsrmassbinsn nisbt nasb
^nnssb tnnbtionisrton, so ^ab àsr Lran^oss
in àsr 54. Lnnàs àas Lsnnsn snàZntti^ ant.
Msoàsm, àsr asbts im Lnnàs, war bnrx vor
LsZinn àos Lonnsns !?n Lall Zsbommsn nnà
batts sisb êiablrsiobs ^.bssbtirtnnAon ^NAS-
20KKN. Im Lsnnsn batts sr àann nosb àas

NissASsobiob, àass ibm soins Lobrittmasbsr
stàtsn, so àass sr iänZsrs Lsit obns LübrnnZ
war. Ibot^àsm tubr sr mit wirblisb ansr-
bsnnsnswsrtsr Lravonr wsitsr nnà b'àmxtts
bis ASKSn àsn Lsblnss mit ^.sbtnnA Asbistsn-
àsr LartnäsbiZbsit, absr obns ^jsàsn LrtolZ.
IValtsrs, Lonbours nnà lîbass àaKSASn tnbrsn
oin Ziattss Lsnnsn. Lsr Lransioss masbts in
àsr srstsn Ltnnàs aiisràinZs àsn Vsrsnsb, ssins
LsAnor abîinssbnttsln nnà bonnts ansb ssit-
wsiss bis ^n 250 m VorsxrnnA ^swinnsn^
absr IValtsrs bolts immor wisàsr Lsrrain ant
nnà aïs àis LsZnsr ^nin 74. Nais àas Lanà
xassisrton, marsobisrts Lonbonrs wisàsr an
àrittsr Ltoils; or batts sisb otksnbar ^n ssbr
ansASZsbsn. In àsr ^wsitsn Ltnnàs wnràs sr
alisràinAs wisàsr trissbsr nnà ZinZ nosb sin-
mal bsi l^altsrs vorbsi, absr ^'sàssmal nnr tnr
wonÌAS Lnnàsn; àann batts àsr LnZIânàsr
wisàsr àis LnbrnnA nnà bobislt sis ansb bis
ZSASn àsn Loblnss. Lbass batts wâbrsnà àss

Zan^sn lìsnnsns immsr in ^wsitsr Losition bin-
tor l^altsrs AslsZsn, àsn sr otksnbar als ssinsn
Aötäbrlisbstsn LsZnsr srbannt batts, sr smarts
soins Xrätts bis ^nr 183. Lnnàs, àann absr
bislt sr otksnbar ssins Lsit tnr Asbommsn nnà
20A nnn mit sinsm AoraàWn vsrblntksnàsn
Lxurt an IV^altsrs vorbsi, àsr im Lanànmàrsbsn
100, 200, 300 m vsrlor. In sinsr wabrsn
Löllsnxass ZinA ss .(àt nm àis Labn; ss

war, als ob Lbass ànrsb sinsn ^ntomatsn Zs-
trisbsn wnràs, àsnn sobon nasb 5 Lnnàsn
batts sr àsn taxtsr b'âmxtsnàsn Lonbonrs
nbsrbolt, wâbrsnà l^altsrs trot^ vsr^wsitsltsr
dsASnwsbr sbsntalls tortwäbrsnä wsitsr an
Lsrrain oinbnssts. ^.ls àis (Ilosbs srblanA,
batts übass stwa 400 m VorsxrnnZ ZsZsn
IValtsrs Kswonnsn, wâbrsnà Lonbonrs sa. 550 m
ASASn ibn sinAsbnsst batts. Nit àisssm ^.b-
stanàs xassisrtsn àis àrsi Labrsr ansb àas
Lislbanà, wâbrsnà Lobl nosb 11 Lnnàon ^n-
rnsb war. Immsrbin batts àsr Nnnsbsnsr
nosb àas visrts Lslà Zsrsttst, àsr von àtanA
an ssbr sobön nnà AlsisbrnässiZ tnbr, mnssts
sisb vor àsm Lpssà ssinss Lanàmannss bon-

Asn nnà snàsts nnxlasisrt. blisoàsm batts
borsits vor LssnàiAnnZ àss Lsnnsns antAS-
Asbsn, àa sr àis vollst'ânàiAs IZoànnAslosiA-
bsit ssinss LinASns sinssbsn mnssts.

— !às8 au8 Amerika. Lis àmribansr
wollsn àosb wisàsr ibr Loobs-LaAS-Lsnnsn
babsn, trot? àsr Assstxliobsn LsstbnmnnA, wslsbo
àis nnnntsrbrosbsns ^.bbaltnnA sinos àsrartiZsn
Lsnnsns nntorsaZt. Ilm àsm Lssst? sin Lobnizzx-
sbsn ?n ssblaAsn, soll àas Lsnnsn àissmal
mannssbattswsiss, à. b. in àsr 1^.rt abZsbaltsn
woràsn, àass immor (s ?wsi Labrsr Asmsinsam
nm àsn Lrsis rinAön, wâbrsnà ^'sàoob nnr sinsr
von ibnsn tabrsn àart. Lis àt àsr ^blösnnZ
blsibt àsn Labrsrn nbsrlasssn; àsr Lins von
ibnsn bann sntwsàsr 12 Ltnnàsn lanZ nnnntsr-
broobsn tabrsn nnà àann obsnso lanZo Lsit von
ssinsm XollsASn abZslöst wsràsn, wis sis sisb
ansb alls ssobs Ltnnàsn oàsr sslbst (sàs sin?slns
Ltnnàs ablösen bönnsn. Las Lsnnsn beginnt
am 7. Ls?smbsr ant àsr Labn in Naàison
Lc^uars Laràsn, àis ?n àisssm Lwsob Asàsobt
wsràsn soli. Lis Lssamt^rsiss bslantsn sisb
ant 800 Lollars.

Lnr àas Lsnnsn sinà ansb in Lnroxa lsb-
batts IIntsrbanàlnuASn im LanZs. Ilntsr ^.n-
àsrsn bswsrbsn sisb Nnllor. Lbsvallisr, darin,
LiZolstt, Lontana noà Lisobsr nm àis Lsil-
nabms. ^.nsb Lnrst soli nisbt abASnsiZt ssin
an àsmLsnnsn tsil?nnsbmsn nnà ?war Asmsin-
sain mit Narins Lbs. — ^.m vsrAanAsnsn

Lonnabsnà bam n. a. ansb in Laint Lonis sin
intsrsssantss Natsb ?wisobsn Lioros nnà Ltar-
bnob nbsr 10 Nsilsn mit Lobrittmaobsrn ?nm
^.nstraZ, in àsm àsr Lst?tsrs nntsrlaA. Lsr
LisAsr wnràs Zloiob àaranl von àsm Lsntssb-
ànsribansr Nillsr nbsr àis Zloiobs Ltrsobs Zs-
ssblaAsn. IVis os bsisst, soll àsr Lslà àsr
Lsobs-LaAS-Lsnnöll ansb nbsr bür?srs Listan?sn
ts-Aliob bssssr tabrsn.

— Auf àsr pariser prin-sn-park-kalm soll
in àisssm àabrs nosb sin Loblnssrsnnon tür
Lansrtabrsr statttlnàsn, an àsm nnr àinj'sniZsn
Labrsr tsilnsbmsn ànrtsn, wslobs im Lants
àsr Faison msbr als 55 bm in àsr Ltnnàs ?n-
rnobAslsAt babsn. tjualiboisrt tnr àissss Lsn-
nsn sinà bisbsr n. : Lom Linton, Limar,
LanAS, (lbamxion, Lor nnà Laz^lor.

— llas llaà im Kriegs, ^.llsr Voranssiobt
nasb wirà àas Labrraà ?nm srstsn Nals ansb
im LrisAS sins Lolls s^islsn nnà ?war im
Lransvaal. I^is nämliob àas „Lerl. LaZblatt"
mittsilt, sinà vsrsobisâsnsn Lommanàos an àsr
LatalK-rsn?s Laàtabrsr-^btsilnnAon ?nAswisssn
woràsn. Nan àart mit Lssbt àarant Assxannt
ssin, wis àis Laàtabrsr ibrs sobwisriAS àt-
Aabo in àsn nnwsAsamsn dsbiston Lnàatribas
lössn wsràsn.
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ss. L. Viel.

— Lsr L. L. Lisl bat in ssinsr lst?tsn
VorsammlnnA an Ltsllo àss àsmissionisrsnàsu
Lsrrn lZ. Lotmann, L. lLs^s^ als I. Laxtain
ornannt.

ss. L. lVintei-tliuk-.

— Lsr Lnssballslnb IVintsrtbnr bislt 1st?-
ton LrsitaZ ssins nbliobs dsnsralvsrsammlnnA
ab nnà tislsn àis l^ablsn àss nsnsn Lomitsss
ant tolAsnàs NitAisàor:
Lr'âsiàsnt: L- Nsttlsr, INilàbasbstr. 18.
^.btnar: 11'il b. Laxo, 8sbnt?snstr. 30.
Lassisr: -VnA. lvrsis. dsrtrnàstr.
Natsrialvsrwaltsr: L. Lntisbanssr, Lnrnsrstr.
I. Laxtain: LansLollbrnnnsr, Lömsrstr.
II. Laptain: Larl Loos, l^ilàbasbstr. 8.
Lsisit?sr: L. Lnstamants, blslbsnstr.

^.lltalliAS Lnsobrittsn sinà an Lsrrn ^ilb.
La^s, Lsbüt?snstr. 30 ?n riobtsn.
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Intôi-nànAlôZ ssU88bAlI-Iu> NÌS! "MG
vsranstaltst vom

ssussknll-LIIub Türicb.
^.nt às?î A. IVovöMösr vsranstal-

tst àsr L. L. Tlnrioli ant ssinsm Lxislxlàs
in àsr „llaràan" ?nm srstsn Nais in àsr
Lobwsi? gin internationales Lnssballtnrnisr.
Lsr L. L. L. laâst bismit alls Llnbs ?n àsm
Lnrnisr sin, tnr wslobss tolASnàs Lroxositionsn
Asltsn:

1. àsàs sjiislonàs Nannsobatt bsstsbt ans
ssobs Lxislsrn (doalbsspor, 2Laobs nnà 3 Lor-
waràs), àis sinsm nnà âsmsslbsn Llnb anM-
börsn. Von ^'sàsm Llnb sinà böobstsns ?wsi
Nannsobattsn ?nl'âssÌA, ^oàor Lxiolsr àart nnr
tnr sins Nannsobatt Zsnannt wsràsn. blaob
àsm ^.ntrstsn ist sin Lrsat? nisbt Asstattst.

2. Lsr Lpislxlat? ist 60 m lanZ nnà 30 m
brsit, àsr Lall bat àis normals ^Vsttsznsl-
Arösss. Lis Lxisl?sit bsträZt tnr ^sàs Nann-
sobatt sisbsn Ninnton tiir isàs LiobtnnA. Lollts

àas Lzzisl nnsntsobisàsn bleiben, so wirà wsi-
tors tant Ninntsn Asspislt; ist anob nasb àis-
ssr Lsit sins LntsoboiànnA niobt Astallsn, so
wirà àas Lxisl so lanAs tortAssst?t, bis sine
Lartsi oin doal sr?islt. Lis Lobisàsrisbtsr
wsràsn vom Lnrnisranssobnsss ans àsn toil-
nobmsnàsn Llnbs bsiAsstsllt.

3. Lis LsibsntolAS àsr Lxisls wirà ànrsb
àas Los bestimmt. Las Lnrnisr wirà in Vor-
nnà Lwisobsnbamxtsn nnà sinsm LntsobôiànnZs-
bam^zts ansZotoobtsn. Lis LisZsr àsr Vorb'âmpts
bommsn in àis Lwissbsnb'âmpts, àis LisASr in
àsn Lwissbsnbämxtsn in àis LntssboiànnA.

4. Lsr Llnb, àssssn NitAlioàsr im Lnt-
ssbsiàunAsbam^ts sisAroisb blsibsn, srbält als
Lbrsnzzrsis sinsn silbsrnon Lobal, dasselbe
Lormat wis àsr Lninart-Lssbsr àsr 8. L. à
nnà sin Lixlom; àis nnterlisZsnàs Nannsobatt
srbält sin Lixlom.

5. 8ollts sins Nannsobatt in ?sbn Ninntsn
naob àsr tsstAôsàtsn Lsit niobt anAstrstsn
ssin, so wirà àissslbs als ans àsm Lnrnisr
ansAstrstsn bstraobtst nnà ss t'âllt àas Natob
an àsrsn dsAnor.

6. Lis LonnnnZsn mnsssn sntbaltsn: a) àis
àr?abl àsr Nannsobattsn; b) àis Lamsn àsr
8xislor nnà Lrsat?m'ânnsr ; ?n a) : sinà ?wei
Nannsobattsn Asnannt, so sinà àissslbsn mit

L" ?n bs?siobnsn.
7. Lsr NsnnnnA mnss àsr LstraZ von 12 Lr.

tnr àis srsts nnà 9 Lr. tnr àis ?wsite Nann-
sobatt bsiZstÜAt ssin. LsnnnnASn obns Lei-
soblnss àss LsnnnnASAslàss sinà nnZnltiA.

Lsr LsnnnnAssvblnss ist ant àsn 1. Lovbr.,
absnàs 8 Ilbr, tsstAssst?t. Lis ^.nslosnnA
tlnàst am 2. Lovbr. absnàs 8 Ilbr im Llnb-
lobais àss L. (I. A., Lotsl „Loàan", in ^nriob
statt nnà ist ötksntliob. blsnnnuAsn sinà ?n
riobtsn an àsn Lrâsiàsntsn àss Lnrnisrans-
sobnssss, Lrn. à. Lnàsrli. stnà. ^'nr., dsssnsr-
alles 40, Anrieb I.

^Vi'ief au8 ssiiglanê.

^.m làtsn 8amstaZ (àsn 30. 3sxt.) nbsr-
rasobts Lsrbz^ Lonntz^ (sàsrmann mit sinsm
3isA von 2 : 0 iibsr .-Iston Villa. Las Nsrb-
warding daran war, àass Lsrb^ Lonnt^ vor-
bsr nosb bsinsn Natob Aswonnsn, ,ja niobt
sinmal sin doal ?n vsr?siobnsn battsn. Lsnts
8amstaA (7. Lbtbr.) tnAtsn sis ibrsm 8isA vom
làtsn 8amstaA einen anàsrn bin?n, inàsm sis
Liverpool mit 2:0 soblnZsn. Lloomor, àsr bs-
rnbmts Lorwarà, àsn iob sobon öktsrs srwäbnt
babs, stisss bsiàs doals. Livsrxool sinà ant
soblsobtsn IVsASn: von sisbsn Natobss Assxislt
babsn sis nosb bsinsn Aswonnsn, nnà àoob
ist àas Lsam tast àas Alsiobs, àas lst?tss4abr
am Lnàs àsr 8aison àis ?wsits 8tslls in àsr
srstsn Liga sinnabm nnà bsinabs àsn snZlisobsn
Lsobsr Aöwann! 8o ist sbsn Lnssball.—IVir
mnsssn noob ant 3bstbslà Ilnitsà binwsissn,
àis AöASnwärtiA brillant sxislsn nnà wis ans
àsr Vabslls srsiobtliob ist, noob bsinsn Natob
verloren babsn. ^.nob sis babsn àas Aan?
Alsiobs Ilsam, àas 1st?tss àabr spislts nnà
wis man siob srinnsrn wirà, àsn snZlisobsn
Lsobsr Aswann, àatnr absr anob in àsr LiZa-
Vabslls àis àrittlst?to 8tslls sinnabm nnà so
nnr bnaxx sinsr Vsrsst?nnZ in àis ?wsits
^.btsilnnA sntZinA.

ss. L. „Vikioria'' 8vbaMau8en I. Isam
versus ss L. „ssortuna" ^ürieb II. leam.
(L. L. Lortuna Zswinnt mit 2 : 1 doals)

Lst?tsn 8onntaA tanà in 8obatkbanssn sin
Natob ?wisobsn àsn obASnanntsn Ilsams statt.
Ilm 3^/z Lbr Zab àis Lstsrss, Lr. N. 8obwsi-
?sr, vom L. (I. Lortnna, àas üoiobsn ?nm Ls-
A-inn. Las 3xisl woZto bin nnà bsr; àis
Combination litt stwas ànrsb àis Lnsbsnbsit
àss Llàss, àoob wnràs àiss ant bsiàsn 8sitsn
ànrob Antes Linxslsxisl srssàt. Naob sinsm



energischen Vordringen Viktorias gelingt es
einem ihrer Spieler, den Ball an dem etwas
zu weit vorgegangenen gegnerischen Goal-
keeper vorbeizusenden; der eine Back will
den Ball aufhalten, stürzt und schlägt ihn
selbst ins Goal. Doch Fortunas Spieler be-
mächtigen sich wieder des Balls und vor dem
feindlichen Goal dreht Pos einen feinen Censre

gegen dasselbe ah ; der Ball fliegt an einen
gegnerischen Spieler, gleitet ah und rollt ins
Goal. Bis Kalf-Time bleibt das Spiel unent-
schieden.

Nach Half-Time ist Fortuna in der günsti-
geren Stellung, was sich auch bald bemerkbar
macht; das Spiel wickelt sics nun mehr in
der Nähe von Viktorias Goal üb und es ge-
lingt bald Wettstein, nach schönem Vordribheln
für Fortuna zu shoren. Bis Time sind keine
Erfolge mehr zu verzeichnen ; so endigt das
Match mit dem Siege des F. C. Fortuna mit
2:1 Goals.

Vom F. C. Viktoria haben sich durch gutes
Spiel ausgezeichnet Möller, Schneebeli, Oechslin
und Fehriin, vom F. C. Fortuna insbesonders
Stelzer und Hinnen.

I. Team des F. C. Victoria:
Forster

Möller Ragaz
Schneebeli Oecslin Wanner

Fehriin, Gairing, J. Keller, Stierlin Jomini.
H. Team des F. C. Fortuna:

Uster
Abbrecht Hinnen Capt.
Stelzer Loup Vetterli

Ruhoff 1. Ruhoff II. Siegel Pos Wettstein
Einige gemütliche Stunden vereinigten noch

beide Clubs im Lokal des F. C. Viktoria und
nur allzufrüh mussten die Zürcher ihre freund-
liehen Kollegen in Schaffhausen verlassen.

0. Sch.

Rudersport.
Die Herbst-Regatta

des ZtircherSegel-Clubs.

Letzten Sonntag Morgen fand die dies-

jährige Herbstregatta des Zürcher Segelclub
auf der Strecke Zürich-Küssnacht-Rüschlikon
Zürich (6 Seemeilen) statt. Es waren 7 Boote
gemeldet, die je nach ihrem Segeltonnengehalt
in 3 Serien eingeteilt waren und die zum Teil
mit gegenseitiger Vergütung fuhren. Die Preise
bestanden in jeder Serie aus Medaillen und
für das relativ schnellste Boot stiftete ausser-
dem Herr Treichler vom Z. S. C. einen Extra-
preis im Werte von Fr. 50.— nach Wahl des
Gewinners. Die erste Serie bildeten Mignon,
Armida und Stella, die zweite Medy und Bo-
dan, die dritte endlich Süd und Nord, von
denen jedoch nur Süd erschien.

Der Start fand morgens punkt 8 Uhr 20 Min.
am Zürichhorn statt. Der Wind war zu An-
fang ziemlich günstig, doch flaute er gegen
Ende leider stark ab, sodass nicht gerade
gute Zeiten erzielt werden konnten. Den ersten
Teil der Strecke blieben die Boote ziemlich
beisammen, doch gelang es nach und nach
Mignon und Stella sich von den andern mehr
und mehr loszumachen, sodass sie schon in
Küssnacht einen deutlichen Vorsprung hatten.
Hinter diesem folgte Armida und in grösseren
Zwischenräumen dann die andern Boote. Die
Reihenfolge und die Zeit, in welcher die ein-
zelnen Boote die Kursmarken in Küssnacht
und Rüschlikon erreichten, waren folgende:

Küssnacht:
I. Serie.

1. Mignon Zeit 9 Uhr 15 Min. 10 Sek.
2. Stella „ 9 19 „ 19 „
3. Armida „ 9 22 „ 13 „

II. Serie.
1. Medy Zeit 9 Uhr 29 Min. 50 Sek.
2. Bodan „ 9 „ 38 „ 45 „

III. Sorie.
1. Süd Zeit 9 Uhr 34 Min 15 Sek.

Rüschlikon.
I. Serie.

1. Mignon Zeit 9 Uhr 34 Min. 15 Sek.
2. Stella „ 9 „ 34 „ 40 „
3. Armida „ 9 „ 36 „ 40 „

II. Serie.
1. Medy Zeit 9 Uhr 57 Min. 10 Sek.
2. Bodan „ 10 „ 10 „ — „

III. Serie.
1. Süd Zeit 10 Uhr 2 Min. 15 Sek.

Bei dieser Kursmarke machte Stella den
Fehler, dass sie zu rasch kehrte und beinahe
quer über den See fuhr, statt dass sie sich
mehr in der Richtung des Mignon hielt, die
sich durch ihr geschicktes Manöver später
einen grossen Schlag ersparte. Armida glaubte,
der Wind, der sehr unstät war, drehe mehr
in Ostwind um, uud fuhr infolgedessen ziemlich
dem linken Seeufer entlang, was auch sie in Rück-
stand brachte. Der Wind flaute dann nach
und nach immer mehr und mehr ab, sodass
die Fahrt sehr langsam vor sich ging, und
schliesslich langte Mignon um 11 Uhr 10 Min.
19 Sek. als erstes Boot am Ziele (Zürichhorn)
an. 3 Min später, 11 Uhr 13 Min. 44 Sek.
folgte Stella, und 11 Uhr 25 Min. 39 Sek.
Armida.

Mignon war also das relativ schnellste
Boot und trug ausser dem 1. Preis seiner
Serie auch noch den Extrapreis davon. Es
legte die sechs Seemeilen in 1 Stunde 50 Min.
19 Sek. zurück. Geführt wurde „Mignon"
von Herrn Meyer, dem bekannten Segler, in
durchaus musterhafter Weise. Die Führer der
andern Rotte waren : Stella : Ryhner ; Medy :

Menzel. Armida: Moser; Bodan: Sander.
Das erste Boot der II. Serie war Medy,

die um 11 Uhr 47 Min. 13 Sek. einlief und
ihr folgte als 1. Boot der III. Serie „Süd"
um 12 Uhr 1 Min. 14 Sek.

Damit war die diesjährige Herbstregatta
geschlossen, um 12^2 Uhr fand das Diner in
der Tonhalle statt. Die Ausfahrt, die auf
den Nachmittag geplant wurde, musste leider
wegen Mangel an Wind aufgegeten werden.
Es wäre sehr zu wünschen, dass dem schönen
Segelsport auf dem hiesigen Platze etwas
mehr Aufmerksamkeit geschenkt würde, da er
zu einem der gesündesten Sports gehört und
weit mehr Geschicklichkeit, Aufmerksamkeit
und Gewandtheit erfordert, als der Laie ge-
wohnlich glaubt. M. M.

Pferderennen.
Pferderennen des Schweiz. Rennvereins (8.

und 9. Oktober). Am Sonntag nachmittag gab
sich die elegante Welt Basels ein Rendez-vous
auf der inmitten eines prachtvollen landschaft-
liehen Panoramas gelegenen St. Iakobsmatte,
wo der Schweiz. Rennverein sein diesjähriges
Herbstrennen abhielt. Auf dem Halteplatz
hinter der Piste, wo Equipage an Equipage
stand und auf der gegenüberliegenden Tribüne
glänzten die Damen in ihren neuesten Herbst-
toiletten und wer möchte behaupten, dass der
reizende Damenflor und die Künste der Schnei-
derin und Modistin manche und manchen nicht
mehr entzückten als die Leistungen der stolzen
Renner. Aber nicht nur die oberen Zehntausend
und die interessierte Sportswelt, auch die üb-
rigen Kreise der Bevölkerung waren zahlreich
vertreten, um das interessante Schauspiel eines
Pferderennens, welches Basel in letzter Zeit
nicht allzu häufig mehr geboten wurde, mitan-
zusehen. Ein starker Besuch war ferner aus
der Centraischweiz und den französischen Kan-
tonen, sowie aus dem benachbarten Deutschland
eingetroffen. Die Rennen begannen bald nach
2 Uhr und waren um halb 6 Uhr beendet.
Leider ereigneten sich zwei Unfälle, doch sind
dieselben glücklicherweise nicht von Bedeutung.
Der junge Mann, welcher überritten wurde
und einen Beinbruch erlitt, ist ein gewisser
Emil Mosbacher aus Birsfelden, die anfängliche
Befürchtung, er möchte auch innere Verletzungen
erlitten haben, erwiesen sich als grundlos. Ohne
alle weiteren Folgen lief der Unfall beim Cross-
Country ab, wo Lieutenant A. v. Sp. beim
Sprung über den Graben mit seinem Pferde,
das er zu stark zurückgehalten, stürzte.

Beim Trabfahren ereignete sich ein unan-
genehmer -Zwischenfall. Infolge unrichtiger Sig-
nale waren, die drei Fahrer der dritten Serie
zu früh vom Start abgefahren und hatten be-
reits eine Runde zurückgelegt, als ihnen vom
Kampfgericht Einhalt geboten wurde. Zwej

der Konkurrenten, die sich hiedurch henach-
teiligt fühlten, weigerten sich, eine weitere Serie
zu fahren, und konnten deshalb hei der Preis-
Verteilung nicht berücksichtigt werden. Arges
Pech hatten beim Cross-Country-Rennen die
HH. Dr. med. C. Meyer aus Frenkendorf und
Kavallerie-Lieutenant Const. Steurer aus Lau-
sänne. Ersterer hatte mit seinem prächtigen
Fuchs gleich von Anfang an die Führung über-
nommen und mit Bewunderung folgten die Blicke
der Zuschauer dem flotten Reiter und seinem
edlen Tiere, die alle Hindernisse mit Leichtig-
keit gewannen und schon in die grosse Bahn,
die sich von der St. Iakobsstrasse bis fast zur
Fabrik hinauf erstreckte, einlenkten. Da bei
der unteren Kurve übersah der Reiter die kleinen
Fähnchen, welche die Bahn markierten und an
jener gefährlichen Stelle in zu grossen Abstän-
den aufgepflanzt waren, und ritt eine kleine
Strecke innerhalb der Bahn. Schnell erkannte
er sein Versehen, er warf das Ross herum, um
die Strecke nochmals in der Bahn zurückzu-
legen, aber es war zu spät, die Schar der üb-
rigen Reiter flog an ihm vorüber und an ein
Wiedergewinnen des Verlorenen war nicht mehr
zu denken. Das gleiche Missgeschick passierte
dem anderen Reiter Lieutenant Steurer. Auch
er überritt, ohne zu bemerken, ein Fähnchen.
Zwar langte er als eister am Ziele an, aber
bei der Preisverteilung fiel er wegen jenes
Versehens ausser Betracht.

Um halb 6 Uhr, unmittelbar nach Beendigung
der Rennen, fand im Pavillon des Kampfge-
richts die Preisverteilung statt, deren Resultat
wir hier ausführlich folgen lassen:

1. Militär-Hürden-Rennen für Unteroffiziere
und Soldaten der Schweiz. Armee aufKavallerie-
Dienstpferden ohne Gewichtsausgleich mit Or-
donnanzreitzeug, Packtaschen und Ordonnanz-
zaum. Distanz 1800 Meter. Von 21 Ange-
meldeten starteten 18. 1. Preis : Amiet, Domi-
nik, Dragoner, Selzach, mit „ Cremona" (500
Franken in Bar und Sattelzeug als Ehrenpreis
der Kavallerie-Kasse Basel) ; 2. Brütsch, Herrn.,
Dragoner, Oberwald, mit „Malta" (300 Fr.) ;

3. Vögtli, Amadeus, Dragoner, Hochwald, mit
„Acheron" (200 Fr.); 4. Gerber, Fritz, Dra-
goner, Langnau, mit „Carnage" (100 Fr.); 5.
Thommen, Herrn., Dragoner-Korporal, Gelter-
kinden, mit „Knauser" (50 Fr.).

II. Herren-Reiten (Flach) für Vereinsmit-
glieder, auf Pferden, welche in der Schweiz
stehen, mit Gewichtsausgleich. Jockeykleidung.
Berufsreiter ausgeschlossen. Distanz 3 800 Meter.
Von 7 Angemeldeten starteten 4. 1. Preis:
Stauffer, Gottlieb, Chaux-de-Fonds, mit „Bib"
(600 Fr. und silberner Becher als Ehrenpreis) ;

2. R. de Graffenried-Villars, Thun, mit „Mus-
cadin" (300 Fr.); 3. Oskar, Fritz, Basel, mit
„Brendford" (100 Fr.) ; 4. v. Tschamer, A.,
Bern, mit „Arvagh".

HI. Trabfahren für Pferde, die in der Schwoiz
stehen. Distanz 3000 Meter. 1. Preis: Lizon
älter, Nyon, 286 Sekunden, mit „. razyl (500
Franken); 2, Chs. Schladenhaufen, Carouge,
288 Sek,, mit „Picotin" (200 Fr.); 3. Lizon
älter, Nyon, 300 Sek., mit „Blackburn" (100
Fr.) ; 4. Ungenannt, Schloss Liebburg, 324 Sek.,
mit „Jack" ; 5. Marfurt, Hauptmann, Dagmer-
seilen, 342 Sek., mit „Fanny" ; 6. Ungenannt,
Schloss Liebburg, 342 Sek., mit „Hilandic".

IV. Hürden-Rennen für Pferde aller Länder,
mit Gewichtsausgleich. Jockeykleidung. Dis-
tanz 2500 Meter. Von 8 Angemeldeten star-
teten 7. 1. Preis: Longchamp, Kavallerie-
Lieutenant, Bern, mit „Hermitage" (700 Fr.);
2. Boissier, Horace, Genf, mit „Coconas" (300
Franken); 3. Müller, Emil, Kriens, mit „Tout-
voie" (100 Fr.); 4. v. Müller, R., Kavallerie-
Oberlieutenant, Hofwyl, mit „Avant".

V. Cross-Country, Herrenreiten für Vereins-
mitglieder auf Pferden, welche in der Schweiz
stehen. Vollblut ausgeschlossen. Roter Rock
oder Offiziersuniform. Distanz 4000 Meter.
1. Preis: Erzer, Leo, Seewen, mit „Nixe" (600
Franken in bar und silberner Becher als Ehren-
preis) ; 2. Dollfus, Rog., Kavallerie-Lieutenant,
Lugano, Reiter: 0. Dollfus, mit „Zwist" (300
Franken); 3. Aebin, Aug., Muttenz, mit „Kniff"
(200 Fr.) ; 4. Boissier, H., Genf, mit „Fricasse"
(Fr. 100).

2. Tag. I. Jockey-Rennen, flach, für Pferde
aller Länder, mit Gewichtsausgleich. Distanz
2500 Meter. Von 12 Angemeldeten starteten
6. 1. Preis: Stauffer, Gotth, Chaux-de-Fonds,
mit Kohlfuchsstute „Bib" (700 Fr.); 2. Müller,
Emil, Kriens, mit Fuchshengst „Toutvoie" (300
Franken) ; 3. Boissier, Horace, Genf, mit braunem
Hengst „Coconas" (100 Fr.).

II. Trabreiten auf Pferden, die in der
Schweiz stehen, ohne Gewichtsausgleich. Dis-
tanz 2500 Meter. Von 9 Angemeldeten star-
teten 5. 1. Preis: Lizon älter, Nyon, mit br.
Wallach „Brazil", 251 Sek. (500 Fr.) ; 2. Schla-
denhaufen, Chs., Carouge, mit br. Wallach
Picotin", 253 Sek. (200 Fr.); 3. Lizon älter,
Nyon, mitRapp-Wallach „Blackburn", 255 Sek.
(100 Fr.); 4. Lambelet, L. F., Verrières, mit
br. Wallach „Premier Mai", 272 Sek. (50Fr.);
5. Lambelet, L. F., Verrières, mit Rappstute
„Magicienne", 275 Sek.

HI. Offiziers-Jagdrennen für Offiziere der
Schweiz. Armee auf Dienstpferden mit Gewichts-
ausgleich. Distanz ca. 3500 Meter. Von 9
Angemeldeten starteten 5. 1. Preis : Long-
champs, Kavallerie-Lieutenant, Bern, mit br.
Hengst „Hermitage" (1000 Fr. und silbernen
Becher als Ehrenpreis) ; 2. Müller, Emil, Ar-
tillerie-Oberl., Kriens, mit hellbr. Stute „La
veine" (400 Fr); 3.Steuer, Const.,Kav.-Lieut.,
Lausanne, mit br. Stute „Puppenfee" (100 Fr.).

IV. Militär-Champagne-Reiten für Untex-
Offiziere und Soldaten der Schweiz. Armee auf
Kavalleriedienstpferden, mit Ordonnanzreitzeug,
Packtaschen und Ordonnanzzaum, ohne Ge-
wichtsausgleich. Ausgediente Pferde waren
ausgeschlossen. Distanz ca. 3000 Meter. Von
18 Angemeldeten starteten 13. 1. Preis:
Amiet, Dom., Dragoner. Selzach, mit hr. Stute
„Cremona" (500 Fr.); 2.Kilcher, Frid., Guide,
Birsfelden, mit br. Stute „Trösterin" (300Fr.);
3. Thommen, Herrn., Korporal, Gelterkinden,
mit br. Wallach „Knauser" (100 Fr.); 4. Brütsch,
Herrn., Dragoner, Oberwald, mit Rappstute
„Malta (50 Fr.).

V. Sektions-Jagdrennen, geritten von Mit-
gliedern der Sektion Basel. Distanz ca. 2500
Meter. Bei diesem Rennen wurden nur Ehren-
preise (silberne Becher verabfolgt. 1. Preis:
Dollfus, Oskar, Basel; 2. Peter Vischer-Burck-
hardt, Basel; 3. Rud. La Roche, Basel.

Vermischtes
Volkslieder für Radler.

Rote Bäckle, blaue Aeugle
Und ein' fröhlichen Sinn,
Weil ich unter meinen Freundinnen
Champion bin.
Und je weiter die Strecke
Und je länger der Pfad,
Desto grösser die Freude,
Desto länger aufm Rad.

* *
Wenn's Märzlüfterl weht, vergeht im Wald

drauss der Schnee,
Und der Sturmwind fegt sauber die Strass'n

und Chaussee.
Es braust über'n Hügel und saust durch das

Thal.
Dös hat noch nit getrocknet der Sonne ihr

Strahl.
Und wie der Herr Plump durchfährt, da gibts

einen Rutsch —
Herr Plump liegt im Weichen und sein Raderl

is futsch.
* **

Uf em Rädli bin i g'sässe,
Ha uf's Wegli nüt g'schaut,
Und ä Nägli chimmt in s Reifli
Und uf emol pfeift's laut.
Doch da nehm ich schnell ä Stöpfli,
Mach das Löchli fescht zu,
Und dann fahr i wieder weiter,
Bin ä luscht'ger Radlerbu'.

* **
Mein Schatz sitzt im Sattel, bald geht es

Kling-ling
Sie sitzt auf dem Rädel, wie freut mich das

Ding.
Sie kann's noch nicht gründlich, doch lasst sie

in Ruh',
Und thuts euch nicht gefallen, so schaut ihr

nicht zu.
Mein Schatz ist auf dem Rädel, auf dem Rädel

ist sie,
Was hat sie für ein' Tadel — keine Waden

hat sie.
* **

Was hab' ich denn mei'm Allerliebsten gethan,
Er kommt daher geradelt und schaut mich

nicht an.

Radler-Leberreime.
Die Leber ist von einem Hecht
Und nicht von einer Ente —
Gern möchte Velofahren ich,
Wenn ich's nur besser könnte.

Die Leber ist von einem Hecht
Und nicht von einem Rosse —
Am Sonntag, da ich es versucht,
Lag bald ich in der Gosse.

Die Leber ist von einem Hecht.
Und nicht von einem Freitchen —
Im Strassengraben, o verdammt,
Sah zappeln mich mein Mädchen.

Die Leber ist von einem Hecht
Und nicht von einem Diachen —
Wie schnitt da tief in's Herze mir
Sein so verächtlich Lachen.

Die Leber ist von einem Hecht
Und nicht von einem Bären —
Wenn nur die Velo allesamt,
Beim Hühnerteufel wären

HTasian Aksspic&eL

Velomarder.
Entwendet:

1. In Basel am 21. September 1899: 1 Veloeiped,
Marke Royal „Philipp Zucker" mit Pneumaticrädern,
schwarz emailliertem Gestell, hellgrauen Felgen, stark ab-
wärts gebogener Lenkstange, Zackenpedalen mit Renn-
hacken, der Polizeinummer 8110.

2. In Basel am 21. September 1899: 1 Veloeiped,
Marke Wolf Amerikan, mit Pneumaticrädern, schwarz email-
liertem Gestell, doppelhohle Stahlfelgen, schwarzem Sattel,
Stossbremse ohne Hebel, der Fabriknummer 40317 und
der Polizeinummer 173.

3. In Muri, Kt. Aargau, am 23. September 1899:
1 Veloeiped, System Badenia, Halb-Strassenrenner, schwar-
zen Rahmen, rothraunen emaillierten Felgen, geschweifter
verstellbarer Lenkstange mit Korkgriffen und Celluloid-
Zwingen, neuer halbzölliger Robleukette, Pneumatic-Conti-
nental-Prima-Sattel mit der Bezeichnung „Hundt" ,Radroll-
glocke ; Werth Fr. 300.

4. In Affoltern b. Zeh., am 17. Septbr. 1899:
1 Veloeiped mit Pneumaticreifen, schwarzem Gestell, ver-
nickelter Lenkstange, do. Pedalen, braunledernem Sattel
mit Filzsitz, Werkzeugtrschchen enthaltend : 1 Schrauben-
schlüssel, eine Luftpumpe und Oelkännchen ; Wert Fr. 120.

Zürich, den 26. Septbr. 1899.
Das Po&ei&owimawdo.

Athletik.
Liste der bestehenden schweizerischen Fusslaufrekords.

Strecke

in
Metern

Zeit Besitzer
Club, dem der Läufer

z. Z. angehörte.
Datum Bahn

100 11 Va Butter Athletic Club Carouge Sept. Carouge
150 18V Ch. Dubois E. C. Zürich 30. Aug. 1896 Hardau (Zeh.)
200 251/5" D. Dunand Atbl.-Cl. Carougeois 8. Sept. 1897 Carouge
400 561/5" E. Schottelius F. C. Freiburg i. B. 4. Sept. 1898 Hardau (Zeh.)
800 2' 133/5" R. Bieler 75 » 3. Sept. 1899 77 55

804«/s 2' 14" 7? n 77 77
3. Sept. 1899 77 77

«Jt engl. M.
Carouge1000 3' 13" R. Stettier Athl.-Cl. Carougeois 25. Sept. 1898

1500 4' 401/e" J. Magnin 77 77
25. Sept 1898 77

1609
1 engl. M.

5' V 77 77 77
24. Sept. 1899

Landhof (Basel)
2000 6' 25" 57 77 77

19. Mai 1898 Carouge
5000 17'43 2/5' R. Stettier 77 75

9. Sept. 1898 77

1.5000 lh.l6i/,' A. Tavel „ Genevois 24. Sept. 1899 Genf-Versoix-ret.

ensrgisoksn Voràringsn Viktorias gelingt es
einem ikror Spieler, clen Lall an clom etwas
an weit vorgegangenen gegnerisoken Loai-
keeper vorkoiacisonàen - ci en eins Laok will
àsn Laii ankkaitsn, stürmt nnà sokiägt ikn
ssikst in? Loai. Look Lortnnas Spieler de-
mäoktigsn siok wisàsr 6es ilails n.n ci von ciein
ksinàiioksn Loai àrskt Los einen keinen Lsnsre
gegen àasssiks nil; àer Lall klisgt an einen
gegnerisoken Spieler, gleitet ni) nnà roiit ins
Loai. Lis Xall-Llme kieikt àas Lpiei nnent-
sokisàen.

Laok Laik-Limo ist Lortnna in den gnnsti-
gsrsn Lteiinng, was siel) anolc kalà ksmsrkkar
maokt; àas Lpiei wioksit sies nnn mskr in
àon Vâks von Viktorias Loal nk nnci es gs-
iingt kaià IVettstsin, nneii sokönem Voràrikkein
kür Lortuna an skoren. Lis Lime s inci koine
Lrkoige melcn an vsrasioknen; so enàigt àns
Vatek init ciem Liege àss L. 0. Lortnna inik
2:1 Loals.

Vom L. <à. Viktoria kaksn siok cinreic gntes
Lpiei ansgoaeioknst Voller, Loknseksli, Leoksiin
nnà Lekrlin, vom L. L. Lortnna insiissonàers
Ltoiasr nnà Linnen.

I. Leam àss V. L. Viokonin:
Lorstsr

Voller Lagaa
Lokneeksli Oeesiin IVannsr

Lekriin, Lairing, à. Xeller, Ltioriin -lomini.
II. Leam àss L. L. Lortnna:

listen
Vskreokt Linnen Lapt.
Ltolaer Loup Vsttsnii

Lnlcolk i. Lnkokk II. Siegel Los IVsttstsin
Linige gemntiioks Ltnnàon vsrsinigten nook

izsiàe (links im Lokal àss V. <1. Viktoria nnà
nnn allankrîik mnsstsn àis Unreinen ilcre krsnnà-
iieicen Xollegsn in Lokalkkansen verinssen.

0. Là.

Tuàt-sport.
vie ^ei-k8t-lîegatta

clés liii'ài'Zegel-LIà.
Letaten Sonntag Vorgsn kanà àis àies-

jäkrige Lsrkstregatta àss Unreinen Legeioink
ank àsn Ltreoke Znriek - Xnssnaokt - Ilüsoklikan
Znrieil (6 Lsemsiien) stntt. Ls waren 7 Loots
gsmeiàet, àis js naok ikrom Lsgeitonnsngskait
in 3 Lerisn eingeteilt warerc nnà àis anm Lsil
mit gegenseitiger Vergntnng knkren. Lis Lrsiss
kestanàen in jeàer Lsris ans Veàailisn nnà
knr àns relativ schnellste Loot stiktsts ansssr-
àsm Lsnn Lreiekler vom Z. 8. 0. einen Lxtra-
preis im IVsrts von Lr. 50.— naok IVaki àss
Lswinners. Lie erste Lerie lilàstsn Vignon,
Vimiàa nnà Stella, àis aweito iVIsà^ nnà Lo-
ànn, àis àritts enàiieii 8nà nnà Lorà, von
àensn ^'sàoeic nnn 8nà enselien.

Len Liant knnà monZsns punlct 8 Licr 20 Vin.
nm ^nnieiàonn stntt. Len Vànà vnr xn à-
knnA xismiieic AnnstiZ, àoelc ànnte on ZeZon
Lnàs ieiàsr stark al. soàass niât A'ernàs
Ante leiten snxielt vvsnàsn konnten. Len ersten
Lsii àsn Ltnseks iàielsn àis Loots xiemlieli
leisammsn, àoek ZsianA es naeic nnà nnek
Vig'non nnà Ltsiin siok von àen anàsnn mekn
nnà mekn iossnmaoksn, soàass sie sekon in
Xnssnaekt einen àentiieksn VonspnnnA kattsn.
Linter àisssm kolkte ^.nmiàa nnà in grösseren
^ìwisekenn'nnmen ànnn àis anàsnn Loots. Lis
LsiksnkoiZe nnà àis iisit, in ),vsleicsr àis ein-
meinen Loots àis Lnnsmanksn in Lnssnaekt
nnà Lnsekükon erreichten, varen toiZenàs:

Lnssnaekt:
I. Loris.

1. ViZnon iieit 9 Lkr 15 Vin. 19 Lek.
2. Lteiia „ 9 19 „ 19 „
3. àmiàa „ 9 22 „ 13 „

II. Serie.
1. Vsà^ ^eit 9 Lkr 29 Vin. 59 Sek.
2. Loàan „ 9 „ 38 „ 45 „

III. Loris.
1. Lnà ^sit 9 Lkr 34 Vin 15 Lsk.

L n s o k i i k o n.
I. Lsrie.

1. ViZnon /isit 9 Lkr 34 Vin. 15 Lsk.
2. Ltsiia „ 9 „ 34 „ 49 „
3. Vrmiàn „ 9 36 49 „

II. Serie.
1. Vsà^ /ieît 9 Lkr 57 Vin. 19 Sek.
2. Loàan „ 19 „ 19 „ — „

III. Lsris.
1. Lnà Zeit 19 Lkr 2 Vin. 15 Lsk.

Lei àieser Lnrsmarks maskte Ltsiia àen
Lskler, àass sis xn rassk kskrts nnà ksinaks
cjnsr nker àsn Les knkr, stntt àass sis siok
mekn in àen LioktnnZ àss ViZnon kisit, àis
siok ànrok ikr g'ssokioktes Vanöver spater
einen grossen LekiaZ ersparte, àmiàa Ziankts,
àsn iVinà, àen sokr unstät van, àrsks mekn
inLstvrinànm, nnà knkr inkoiZe àssssn xismliek
àsin iiii Ken Leenker entlang, vas nnek sis in Lnok-
stanà kraokts. Lsr IVinà àante ànnn naok
nnà naok immer mokr nnà mskr ak, soàass
àis Lakrt sokr ianZsam vor siok ^inZ, nnà
sokiiessiiok ianZts ViZnon nm 11 Lkr 19 Vin.
19 Lsk. ais erstes Loot am Ziels (Znriokkorn)
an. 3 Vin später, 11 Lkr 13 Vin. 44 Lsk.
koiZts Lteila, nnà 11 Lkr 25 Vin. 39 Lsk.
àmiàa.

VÌFN0N cvar also àas relativ sokneüsto
Loot nnà trnA ausser àsm 1. Lreis seiner
Serie anok nook àsn Lxtraprois àavon. Ls
ieZte àio sooks Seemeilen in 1 Ltnnào 59 Vin.
19 Sek. xnrllok. Lsknkrt xvnràs „ViZnon"
von Lerrn Vs^er, àsm kekanntsn LeZier, in
ànroknus mnstorkaktsr Weise. Lis Lllkrer àer
anàsrn Lotto varsn l Ltsiia: Lvlcnsr: Voàv:
Venxsi. Vrmiàa: Vossr ' Loàan: Lancier.

Las erste Loot àer II. Lerie war Voàv,
àis nm 11 Lkr 47 Vin. 13 Lsk. siniiek nnà
ikr koiZte ais 1. Loot àer III. Lsris „Lnà"
nm 12 Lkr 1 Vin. 14 Lsk.

Damit war àie clissMkriZs LsrkstrsAntta
Assokiossen, nm 12^/z Lkr kanà àns Liner in
àer Lonkaiie statt. Lis /knskakrt, àis ank
àsn VaokmittaZ geplant wnràs, mnssts ieiàsr
wsgsn Vangsi an Win à nnkgogsi en weràsn.
Ls ware sskr xn wnnsoksn, àass àsm sokönen
Lsgeisport ank àem kiesigen kiatxe etwas
mskr Vukmerksamksit gssokenkt wnràs, àa or
?ln einem àer gssnnàsstsn Lports gekört nnà
weit mskr Lesokiokiiokksit, Vnkmsrksamksit
nnà Lswanàtkeit orkoràort, ais àer Lais gs-
wökniiok giankt. V. V.

Pferderennen.
k'ierclei'ennen öes 8ekwe'>2. kìennvei-e'ms (8.

nnà 9. Lktoksr). /Km Sonntag naokmittag gak
siok àie sisgants Weit Laseis ein Lenàsx-vous
ank àer inmitten sines praoktvoiien ianàsokakt-
iioken Lanoramas gelegenen Lt. Iakoksmatts,
wo àer Lokwvix. Lennvsrein sein àiss^'âkriges
Lerkstrennen akkisit. /knk àsm Laitspià
kintsr àer Liste, wo Lcznipage an Lcznipago
stanà nnà ank àer gsgsnnkeriisgenàôn Lriknns
glänzten àie Lamen in ikrsn nensstsn Lorkst-
toiietten nnà wer inöokte kekanpten, àass àer
reiasnàs Lamonàor nnà àis Xnnste àer Loknsi-
àsrin nnà Voàistin manoks nnà manoken niokt
mskr entxllokten ais àie Leistungen àer stoLsn
Lsnnsr. /Kksr niokt nur àie okeren Zskntansenà
nnà àie interessierte Lportsweit, anok àis nk-
rigsn Lreise àer Lsvöiksrnng waren xaklreiok
vortreten, nm àas intéressants Lokanspisi einss
Lksràerennsns, wsiokss Lassi in lot/ter Zeit
niokt aiLn känkg mskr gokoten wnràs, mitan-
xnssken. Lin starker Lssuok war ksrner ans
àer LentralsokweL nnà àen kran/lösisoken Lan-
tonen, sowie ans àem ksnaokkartsn Lontsokianà
eingstrokksn. Lie Lennon Kegannen kaià naok
2 Lkr nnà waren nm kalk 6 Lkr kosnàst.
Lsiàer ereigneten siok xwoi Lnkâiis, àoek sinà
àiossiksn ginokiiokerweiss niokt von Leàsntnng.
Der ^nnge Vann, weioksr nksrrittsn wnràs
nnà einen Leinkrnok erlitt, ist ein gewisser
Lmil Voskaoksr ans Lirsksiàsn, àie ankängiioks
Lsknroktnng, er inöokte anok innere Verletzungen
erlitten kaksn, erwiesen siok ais grnnàios. Lkno
aiis weiteren Lolgen üsk àer Lnkaii keim Lross-
Lountr)' ak, wo Lieutenant V. v. Lp. keim
Sprung nker àsn Lraksn mit seinem Lkeràe,
àas or 2n stark xiirnokgokaiton, stürmte.

Lsim Lrakkakren ereignete siok sin nnan-
genekmer -Zwisoksnkaii. Inkoigs unrichtiger Lig-
nais waren, àie àrsi Lakrsr àer àrittsn Lerie
2N krnk vom Ltart akgekakren nnà kattsn ko-
roits sine Lnnàs xnrüokgslsgt, als iknsn vom
Lampkgsriokt Linkalt geKoten wnràs. Zws^

àer Lonknrrsntsn, àis siok kisànrok kenaek-
teiiigt knkiten, weigerten siok, sins waiters Lsris
2u kakrsn, nnà konntsn àeskaik kei àer Lreis-
vertsiiung niokt kernoksioktigt weràsn. /krgss
Look kattsn ksim Lross-Lonntr^-Lsnnsn àis
ILL Lr. msà. L. Vezcgr ans Lrsnkenàork nnà
Lavaiierie-Lisntsnant Lonst. Ltenrer ans Lan-
sanns. Lrstsrer katte mit seinem präektigen
Lnoks gieiok von /knkang an àie Lnkrnng nksr-
nommen nnà mit Lewnnàernng koigtsn àis Liioks
àer Znsokausr àem Lotten Leiter nnà seinem
sàien Lisrs, àis aile Linàsrnisse mit Leioktig-
ksit gewannen nnà sokon in àie grosse Lakn,
àis siok von àsr St. lakoksstrasse kis kast /inr
Lakrik kinank erstrsokte, einlenkten. La kei
àer unteren Ivnrve nkersak àer Leiter àie kleinen
Läknoken, wsioks àie Lakn markierten nnà an
jener gekäkriioken Ltelie in an grossen /kkstän-
àsn ankgepàanat ware», nnà ritt sine kleine
Ltrsoko innerkaik àsr Lakn. Loknsii erkannte
er sein Verssken, sr wark àas Loss kornm, nm
àis Ltrsoke nookmals in àsr Lakn anrnokan-
logen, aker es war an spät, àis Lokar àsr nk-
rigsn Leiter ilog an ikm vornksr nnà an ein
Wisàsrgswinnsn àss Verlorenen war niokt mskr
an àenken. Las gieioke Vissgesokiok passierte
àsm anàsrsn Lsitor Lientesant Ltsurer. ânok
sr nkerritt, okne an kemsrken, sin Läknoken.
Zwar langte sr ais sister am Ziels an, aker
ksi àsr Lreisverteiinng kei er wsgen jenes
Verseksns ausser Lstraokt.

Lm kaik 6 Lkr, nnmittsikar naok Lesnàignng
àer Lsnnsn, kanà im Laviiion àss Lampkgs-
riokts àis Lrsisvertsilnng statt, àsrsn Lssnltat
wir kisr anskllkrliok kolgen lassen:

1. Viiitâr-Lnràen-Lsnnen knr Lntsrokkaiers
nnà Lcààaten àsr sekweia./Krmee ankLavaiierio-
Lisnstpksràsn okns Lswioktsansgioiok mit Lr-
àonnanarsitasng, Laoktasoken nnà Lràonnana-
aanm. Listana 1899 Voter. Von 21 Vngo-
meiàstsn startsten 18. 1. Lreis: Vmiot, Lomi-
nik, Dragoner, Lelaaok, mit „Lremona" (599
Lranken in Lar nnà Latteiaeng ais Lkrsnprsis
àer Lavailorie-Lasss Lassi) : 2. Lrntsok, Lerm.,
Dragoner, Lkorwalà, mit „ Vaita" (399 Lr.) z

3. Vögtii, .Lmaclons, Dragoner, ilookwaià. mit
„Vokeron" (299 Lr.); 4. Lsrksr, Lrita, Lra-
goner, Langnan, mit „Larnage" (199 Lr.); 5.
Lkommon, Lerm., Lragonsr-Lorporai, Leiter-
kinàsn, mit „Lnansor" (59 Lr.).

II. Lerren-Loiten (Llaok) knr Versinsmit-
giisàsr, ank Lkvràen, wsioks in àsr Lokwsia
steken, mit Lswioktsansgieiok. àookszckisiànng.
Lsrnksroitsr ansgesokiossen. Listana l 899 Vetsr.
Von 7 Vngsmkiàsten startetsn 4. 1. Lreis:
Ltankkor, Lottiisk, Lkanx-às-Lonàs, mit „Lik"
(699 Lr. nnà siikernsr Lsoker ais Lkrsnpreis) ;

2. L. às Lrakkonrieà-Viiiars, Lknn, mit „Vus-
oaàin" (399 Lr.); 3. Lskar, Lrita, Lassi, mit
„Lronàkorà" (199 Lr.) ; 4. v. Lsokainer, V.,
Lsrn, mit „ikrvagk".

III. Lrakkakren knr Lksrào, àis in àer Lokwoia
steken. Listana 3999 Voter. 1. Lreis: Liaon
älter, li^on, 286 Lsknnàsn, mit „. raa^i (599
Lranksn) ; 2. Lks. Lokiaàsnkanken, Laronge,
288 Lek,, mit „Liootin" (299 Lr.); 3. Liaon
älter, Vzcon, 399 Lok., mit „Liaokkurn" (199
Lr.) ; 4. Lngsnannt, Lokioss Liokknrg, 324 Lek.,
mit „àaok" ; 5. Varknrt, ilanptmann, Lagmor-
seilen, 342 Sek., mit „Lannzc" ; 6. Lngsnannt,
Lokioss Liskknrg, 342 Lek., mit „Iliianciio".

IV. Lûràen-Lennen knr Lkeràe aiisr Lânàsr,
mit Lewioktsansgieiok. àookszckisiànng. Lis-
tana 2599 Voter. Von 8 àgsmsiàsten star-
tsten 7. 1. Lreis: Longokamp, Kavaiieris-
Lieutenant, Lern, mit „Hermitage" (799 Lr.);
2. Loissior, Iloraoe, Lsnk, mit „Looonas" (399
Lranksn); 3. Vniisr, Lmü, Lrisns, mit „Lont-
voie" (199 Lr.); 4. v. Vnlier, It., Xavailerie-
Lksriientsnant, Lokwvi, mit „Vvant".

V. K'ross-Lonntrv, Lerrenreiten knr Vereins-
mitgiiecler ank Lkoràon, wsioks in àsr Lokwoia
steken. Voilkint ansgesoklosssn. Lotsr Look
oàer 9küaiersnnikorm. Listana 4999 Votsr.
1. Lrsis: Lraer, Lso, Lsswsn, mit „Vixs" (699
Lranksn in Kar nnà süksrnsr Lsoker ais Lkren-
preis) ; 2. Loiikns, Log., Xavailoris-Lisntenant,
Lugano, Leiter: L. Loiikns, mit „Zwist" (399
Lranksn); 3. /Kekin, /Kng., Vnttsna, mit „Xnikl"
(299 Lr.) ; 4. Loissisr, L., Lenk, mit „Lrioasss"
(Lr. 199).

2. Lag. I. .lookov-Lsnnon, kaok, knr Lkeràe
aller Lânàer, mit Lewiektsansgisiok. Listana
2599 Veter. Von 12 Vngemelcieton startetsn
6. 1. Lreis: Ltaukker, Lottl., Lkanx-àe-Lonàs,
mit Xokiknoksstnto „Lik" (799 Lr.); 2. Vülisr,
Lmü, Lriens, mit Lnoksksngst „Lontvois" (399
Lranksn) ; 3. Loissier, Loraos, Lenk, mit krannem
Hengst „Looonas" (199 Lr.).

II. Lrakreitsn ank Lkeràsn, àie in àsr
Lokwoia stsksn, okne dswioktsausgioiok. Lis-
tana 2599 Veter. Von 9 Xngsmsiàeten star-
toten 5. 1. Lrsis: Liaon älter, Lzcon, mit kr.
VVilaok „Lraaii", 251 Lek. (599 Lr.) ; 2. Lokia-
àenkanksn, Lks., Larongo, mit kr. IVallaok
Liootin", 253 Lsk. (299 Lr.); 3. Liaon äitsr,
Vvon, mit Lapp-Wliavk „Liaokkurn ", 255 Lek.
(199 Lr.); 4. Lamksiot, L. L., Verrières, mit
kr. IVallaok „Lrsmier Vai", 272 Lsk. (59Lr.);
5. Lamksiot, L. L., Verrières, mit Lappstnts
„Vagioionne", 275 Lek.

III. Lktìaisrs-àagàrennen knr Lkkaiere àer
sokweia. /krmso ankLionstpksràen mit Lewiokts-
ansgisiok. Listana oa. 3599 Veter. Von 9
^ngemoiàetsn starteten 5. 1. Lrsis: Long-
okamps, Lavaiioris-Lientsnant, Lern, mit kr.
Hengst „Hermitage" (1999 Lr. nnà silkernsn
Lsoker ais Lkrsnpreis); 2. Vniisr, Lmü, Vr-
tüioris-Lkeri., Lriens, mit koiikr. Ltnte „La
veine" (499 Lr); 3.Ltener, Lonst.,Xav.-Lient.,
Lausanne, mit kr. Ltnte „Lnppenkse" (199 Lr.).

IV. Vüitär-Lkampagns-Leiten knr Ilntsr-
okkaiero nnà Loiàaten àsr sokweia. /Krmss ank

Xavaliorisàisnstpksràsn, mit Lràonnanareitasng,
Laoktasoksn nnà Lràonnanaaanm, okns Le-
wioktsansgioiok. àsgsàisnto Lkeràe waren
ansgesokiossen. Listana oa. 3999 Voter. Von
18 /Kngsmsiàstsn startetsn 13- 1. Lrsis:
Vmist, Lom., Lragonsr. Lsiaaok, mit kr. Ltnts
„Lrsmona" (599 Lr.); 2. lvlioker, Lrià., Lniàs,
Lirsksiàsn, mit kr. Ltnte „Lröstsrin" (399Lr.);
3. Lkommsn, Lorin., Xorporai, (leltorkinclen,
mit kr. IValiaok „Xnanssr" (199 Lr.); 4. Lrntsok.
Lsrm., Dragoner, Lksrwaià, mit Lappstnts
„Vaita (59 Lr.).

V. Loktions-ûagàrsnnsn. geritten von Vit-
glisàsrn àer Lsktion Lassi. Listana oa. 2599
Voter. Lsi clissom Lsnnsn wnràsn nur Lkren-
prsiss (süksrns Lsoker vsrakkoigt. 1. Lrsis:
Loiikns. Lskar, Lasoi; 2. Lotsr Visoker-Lnrok-
karàt, Lassi; 3. Lnà. La Looks, Lassi.

Vel-lnisàes
VMsIiàr kür lîalller.

Lote Läokis, Klans /Ksugis
Lnà ein' kröküoksn Sinn,
Wil iok nnter meinen Lrennàinnen
Lkampion kin.
Lnà je weiter àis Ltrsoke
Lnà je länger àsr Lkaà,
Desto grösser àie Lrenàs,
Desto länger ank'm Lack

S -t-

IVenn's Värainktsri wskt, vergekt im IVaià
àranss àer Loknes,

Lnà àsr Ltnrmwinà kogt sanker àie Ltrass'n
nnà Lkanssss.

Ls kraust nker'n lingel nnà sanst ànrok àas
Lkai.

Lös kat nook nit getrooknst àer Sonne ikr
Ltraki.

Lnà wie àsr Herr Linmp ànrokl'âkrt, àa gikts
einen Lntsok —

Lerr Linmp liegt im Wioken nnà soin Laàsri
is kntsok.

-c- »

Lk om L'âàli kin i g'sässs,
La nk's IVegli nnt g'sokant,
Lnà ä Vägli okimmt in s Lsikli
Lnà nk émoi pksikt's laut.
Look àa nslim iok schnell ä Ltöpkli,
Vaok àas Löokli kssokt an,
Lnà àann kakr i wisàsr weiter,
Lin ä insokt'ger Laàierkn'.

Vein Lokata sitat im Lattsl, kaià gskt es

Xiing-ling!
Lis sitat ank àsm Laàsl, wis krsnt miok àas

Ling.
Lis kann's nook niokt grûnàliok, àoek lasst sis

in link',
Lnà tkuts enok niokt gskaiisn, so sokant ikr

niokt an.
Vein Lokata ist ank àsm liaàsl, ank àsm liaàol

ist sie,
IVas kat sis knr ein' Laàsl — keins IVacisn

kat sis.
-1- -p

IVas kak' iok àsnn msi'm /Kllsrlieksten getkan,
Lr kommt àaker gsraàsit nnà sokant miok

niokt an.

kalHer-kebei-reime.
Lis Leksr ist von einem Ilookt
Lnà niokt von einer Lats —
Lern möokte Veiokakren iok,
Won iok's nur kssssr könnte.

Lis Leker ist von einem Ilsokt
Lnà niokt von einem Losse —
Vm Sonntag, àa iok ss versnokt,
Lag kaià iok in àer Losse.

Lie Leker ist von einem Lsekt.
Lnà niokt von sinsm Lrsitoken —
Im Ltrassengraken, 0 veràammt,
Lak aappsln miok mein Väcloken.

Lis Leker ist von einem Leokt
Lnà niokt von einem Liaoken —
IVle soknitt àa tiek in's Heras mir
Lein so veräektliok Laoksn.

Lis Leker ist von sinsm Leokt
Lnà niokt von einem Lärsn —
IVenn nur àis Veio allesamt,
Leim Lnknertsnkei wären!

âs-inn VWSpiolcÄ.

VelomÄl-det-.
1. In Lccsel ccni 21. Leptsinder 1899: 1 Vslooipeà.

Nsàe No^^l „Nliili^p niil Nnsnmnticn'ààern.
svlivnr/ einâillisrteiu Oestell, IisUZrccnsn ?elASN, stccrk »t-
vnrts AkboAsner l-enkslnnxe. ^».elicenxeànlsn init Nenn-
àààen. äsr?c>1i/einuininsr 8110.

2. In Lnsei nm 21. September 1899: 1 Veloeipeà,
Nsâe Wollmit?nenmàtiorâàern. sebvnr? emsll-
liertsm dsstsll, àoppslbobls LtnbllelAen, svbcvnr?sm Lccttel,
Ltossbremss ebne -Uebel, àer ?nbriknummer 40317 nnà
àsr Icàsinnminer 173.

3. In Nnri, Xt. ^nrgnn, nm 23. Leptsmbsr 1899:
1 Velooipsà, Lastern Lnàenin, llnIb-Ltrnssenrennsr, sebvnr-
xen Nnbmsn, rotbrnnnen emnillierten XelZen, Zesebveikter
verstellbarer I-enkstnnxs mit Xorlr^ritken nnà llelluloià-
^vinAen, nener bnlbsölliAsr Noblenlrett«, ?nenmntie-llonti-
nentnl-?r!ma-8attel mit àsr lZs^eiebnnnß „Ilnnàt^ .Naàroll-
zloà; Wertb ?r. 300.

4. In /i.IIoltsrn d. Aeb., am 17. septbr. 1899:
1 Veloeipecl mit knenmatiersitsn, scbvar/ein üestell, vsr-
niekelter I-eàstan^e, ào. ?eàalen, brannleàernem Lattel
mit ?il/siì/, VeàenAtrsvbeben snlbaltenà: 1 Lebranben-
seblnssel, eine Xnltpnmxe nnà Oelkänneben: Wert?r. 120.

Anrieb, àen 26. Leptbr. 1899.

às Hàâommanà

I/isis clsr dsstsksnclsn seLwEiFsrisetisn ^ussloukrskokcls.

Ltrsoke
in

Vetern
Zeit Lesitasr

Link, àsm àsr Länksr

a. Z. angskörts.
Datum Lakn

199 1L/s Lutter kktkistio Link (larongs Lept. daronge
159 18-/s" Lk. Lnkois L. L. Znriok 39. /Kng. 1896 Laràau (Zok.)
299 25^/s" L. Lnnanà Vtki.-Li. Larongsois 8. Lext. 1897 (laronge
499 56 Vs" L. Lekottsiins L. L. Lreikurg i. L. 4. Lext. 1898 Larclan (Zok.)
899 2' 13-/s" L. Lieier 7? » 3. Sept. 1899 77 77

894V2 2' 14" ,7 77
3. Lext. 1899 77 77

envl. N.
Larongs1999 3' 13" L. Ltettior /ktki.-Li. Larongsois 25. Lept. 1898

1599 L 49'/°" à. Vagnin 7? '7
25. Lept 1898 „

1699
1 «LAl. àl.

5' t/g" " 77 77
24. Lext. 1899

Lanàkok (Lassi)
2999 6' 25" 77 77

19. Vai 1898 Larongs
5999 1L43 2/5' L. Ltettior 17 77

9. Lext. 1898 77

15999 1k. 16'/°' /k. Lavsi „ Lenevois 24. Lept. 1899 Lsnk-Versoix-ret.



Schachspalte.
Endspiel No. 14.

J. Jesperson in Kopenhagen.

Weiss am Zuge gewinnt.
Partie

aus dem Doppelrundenturnier zu London 1899.
Weiss: Pillsbury; Schwarz: Blackburne.

1. e2-e4, e7-e5
2. Sgl-f3, d7-d6
3. d2-d4, e5xd4
4. DdlXd4, Sb8-o6
5. Lfl-b5, Le8-d7
6. Lb5Xo6, Ld7Xc6
7. Sbl-c3, Sg8-f6
8. 00, Lf8-e7
9. b2-b3, Sf6-d7

10. Lcl-b2, Le7-f6
11. Dd4-e3, 0-0
12. Sf3-d4, Lf6Xd4
13. De3Xd4, Dd8-f6
14. Dd4-c4, Sd7-b6
15. Dc4-d3, Df6-g6
16. f2-f3, Ta8-e8
17. Sc3-e2, f7-f5
18. e4xf5, Dg6Xf5
19. Dd3Xf5, Tg8xf5
20. Se2-d4, Tf5-f7
21. c2-c4, Le6-d7

22. Tal-dl, Tf7-e7
23. Tdl-d2. a7-a6
24. Kgl-f2, Sb6-c8
25. Tfl-cl, Sc8-a7
26. Sd4-e2, Te7-f7
27. Se2-c3, Sa7-c6
28. Sc3-d5, Ld7-f5
29. h2-li4, Sc6-e5
30. Lb2Xe5, Te8Xe5
31. Td2xe2, Te7Xe2f
32. Kf2xe2, Lf5-e6
33. Sd5-e3, Kg8-f8
34. g2-g4, Le6-d?
35. Tcl-fl, Ld7-c6
36. f3-f4, Tf7-e7
37. f4-f5 ?i) d6-d5
38. c4Xûo?? Lc6-b5f
39. Ke2-f2, Te7xe3!
40. Tfl-cl, Te3-e7
41. a2-a4, Lb5-e8

Weiss" giebt auf.

dahin standen beide Teile gleich und die Partie wäre wohl
remis geworden.

2) Ein ziemlich grober Fehler, der die Partie kostet.
Die nachstehende

Partie
wurde im internationalen Hauptturnier zu Amsterdam,

August 1899, gespielt.
Abgelehntes Damengambit.

Weiss: Atkins; Schwarz: te Kolsté.
1. d2-d4, d7-d5
2. c2-c4, e7-e6
3. Sbl-c3, Sg8-f6
4. Lcl-g5, Lf8-e7
5. e2-e3, 0-0
6. Sgl-f3, Sb8-d7
7. Lfl-d3, d5:c4>)
8. L:c4, c7-c5
9. 0-0, c5:d4

10. e3:d4, b7-b6

11. Ddi-e2, Lc8-b7
12. Tal-dl, Tf8-e8
13. Tfl-el, Ta8-c8
14. Lc4-b3, a7-a62)
15. Sf3-e5, Sf6-d5 ?')
16. S:f7 K:S
17. D:e6f, Kf7-f8
18. S:S, L:L
19. Sd5-e7 h) Giebt auf.

1) "Verursacht dem Gegner den bekannten, ausnahms-
weise unschädlichen Tempoverlust.

2) Nun bekommt Weiss, der ohnehin günstiger steht,
einen starken Angriff. Am einfachsten erscheint L:S ge-
folgt von Sf8.

3) Sf8 dürfte besser sein.
4) Ein sehr hübscher Schluss.

Schlussspiel.
Bei einer kürzlich im Café Saffran, Zürich, gespielten

Partie ergab sich nachstehende Diagrammstellung :

1) Ein Versehen; Ke2-d2 war der richtige Zug. Bis

Weiss (Herr Bienz) am Zuge spielte Tel-e4, worauf.
Tg5Xg2 die Partie zu Gunsten von Schwarz entschieden
hätte. Schwarz spielte jedoch, wohl in Voreingenommen-
heit eines längst gehegten Planes, Se5Xf3 ; Weiss ant-
wortete mit Te4xf4 und gewann wegen der Mattdrohung
Tf4xf8 (nach dem Turmabtausch Df8 oder Db8) eine Fi-
gur und damit die Partie.

Verschiedenes.

— Ueber die Eröffnungen, die im Doppelrundenturnier
des Londoner Schachkongresses zur Anwendung gelangten,
gibt eine Zusammenstellung im „Bradford Observer" fol-
genden Aufschluss:

Art Zahl Vom
der der gespiel- Anziehenden Remis :

Eröffnung: ten Partien gewonnen : verloren :

d2-d4 68 21 27 20
spanisch 29 13 11 5
französisch 23 10 8 5
Wiener-Partie 9 1 7 1

sizilianisch 6 1 5 e
Kanns Verteidigung 6 3 4 3

(1....c7-c6)
russisch 5 1 3 1

Philidors Verteid. 4 0 4 0
Zweispringerspiel 4 1 2im Nachzug
Staunton'sche E. 3 3 0 0
italienisch 3 2 1 0
holländisch 3 0 1 2
englisch 3 1 1 1

schottisch 3 1 2 0
Königsgambit 3 1 2 0
Fianchetto 3 1 1 1

Unregelmässig 10 0 5 5

185 60 79 46
0// 0 43 57

in Hastings 1895 0//o 51 49
in Berlin 1897 % 57 43 —

•— Im Dreizüger-Turnier, „heavy-wight"-Abteilung, des
„Sun" in New-York errang A. F. Mackenzie in Kingston
den ersten Preis mit folgendem Problem:

Weiss: Ka8, Ddl, Ta5, Td5, Le5, Le8, Sa7, Sf8,
Ba6, e2, g7, h3. — Schwarz: Ke4, Tal, Tfl, Sb8, Sh6,
Bb3, c3, d2, e3, f7, g5.

Die „Deutsche Schachztg." bemerkt hiezu; „So sehr
wir in letzter Zeit Ursache hatten, auf bedenkliche Kom-
Positionspraktiken Mackenzie's hinzuweisen, so sehr freut
es uns, heute auf eine tadellose Leistung desselben auf-
merksam machen zu können".

— Beim zehnten Stiftnngsfeste des Dresdner Schach-
clubs wurde unter anderm auch ein aus Kalau gebürtiger
Schachwitz zum besten gegeben, der wegen seiner nied-
liehen Pointe selbst weitere Kreise interessieren dürfte:

Weiss. Ka6. Bb5. Schwarz. Kb8. — Weiss zieht
b5-b6 und gewinnt!! Wie löst sich das Rätsel?
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Radfahrer "Stationen
organisirt vom Velo-Club Weinfelden, Sektion des O. R. B*>

Nachstehende Firmen Haben, unsere Stationen acceptirt und stebt bei denselben der ge-
samten Itad fahrerschaft Werkzeug, Pneumaticreparaturmaterial, Oel, Carbid etc. gegen billige
Entschädigung zur Verfügung. Räumlicbkeiteu zur sicheren Aufbewahrung von Fahrrädern.
Unsere Hoteliers offeriren Logis von Fr. 1.50 an. Gastfreundliche Aufnahme und bereitwilligste
Auskunft gewährt jeder der Stationsinhaber. 6999

'

Die Radfahrer und Sportsleute werden ersucht, um Verwechslungen vorzubeugen, genan auf unsere Stationstafeln:
Pneumatierad auf blauem Grund mit der Inschrift „Radfahrerstation", zn achten, ebenso sind Eintragungen in die aufliegenden
Koiitrollbücher erwünscht.

Kanton Aargau.
Aarau. Hotel Ochsen, Be-

sitzer C. Biland-Wettler.
Aarau. Wwe. Eggimann,

Restaurant, Bahnhofstr.
arburg Hotel Krone, W.

Ringier.
Berikon. Kreuz, S. Gehrig.
Bosvs/il. Löwen, H. Keller.
Bramgarfen. Spnne, H.

Hartmann.
Lenzburg. Hotel Krone,

R. Stieger.
Möhlin. Adler,S.Kaufmann.
Menziken. A. Siegenthaler,

Wirt.
Oberenffelden hei Aarau.

Engel, Jb. Stuber.
Ofhmarsingen. Rest. z.

Pflug, J. Ackermann-Marti.
Unfersiggenfhal. Löwen,

Jos. L. Müller.
Wohlen. Sternen, Ernst

Müller.

Hanton Appenzell.
Appenzell. Hotel Hecht,

C. Sonderegger.
Heiden. Hotel Moser, Paul

Moser.
Herisau. Z. eidg. Kreuz,

Jos. Longoni.
Hundwyl. Krone, J. B.

Knöpfel.
Jacobsbad, b. Gonten. Bad,

A. Zimmermann-Schiller.
Rehetobel. Hirschen, G.

Egli.
Spdioher. Löwen, Jobs.

Schiess.
Sfein. Krone, G. Bosch-

Reifler.
Teufen. Adler, J. C. Oertie.
Urnäsch. Hotel Bahnhof,

Johs. Näf.

Hanton Basel.
3asel. Hotel Blume, Wilh.

Pabst.
Langenbruch. Ochsen, Th.

Dettwiler.
Liestal. Hotel Engel, Th.

Hartmann.

Kanton Bern.
Albligen. Hotel Bären, Chr.

Brüllhardt.
Belp. Kreuz, G. Steffen.
Biel. Hotel Krone, Alfred

Pillon.
Biglen. Gasthof z. Bären,

Wwe. Berchtold.
Blausee (Kanderthal). Hotel

Blausee, J. C. Leemann-
Boller.

Bözingen. Restauration,
Fritz Zeiher.

Brienz. Hotel Bären, D.
Werren.

Biessbach (Thun). Bären,
W we. Stettier.

Grindelwald. Hôtel du
Glacier, Wwe. L. Balli.

Grosshöchsteifen. Löwen,
Fr. Ellenberger.

Gurnigel. Bad, Fr. Hoff-
mann.

Guffannen. Restaurant, B.
Rufibach.

Huttwil. Gasth. z. Krone,
Ernst Burkhardt - Rothen-
bühler.

Interlaken. Hotel Berner-
hof, Fritz Hirni.

Madrefsch. Bären, G.
Zürcher.

Mülenen. Gasthaus zum
Bären, Joh. Gurtner.

Niederwangen. Restau-
rant, B. Winzenried.

Pieferlen. J.Schneider ,Wirt.
Ruppoldsried. Fritz Gilo-

men, Wirt.
Schwarzenburg. Bären,

G. Steinhauer.
Signau. Gasthof z, Bären,

Joh. Heiniger.
St. Stephan. Hotel Adler,

Arth. Rieben.
Summiswald. J. Gottfrd.

Hirschbrunner, Wirt,
Thun. Hotel Falken, Ch.

Hödel. j

Trub. C. Fankhauser, Wirt.
Unterseen. Drei Schweizer,

Jb. Lörtscher.
Ursenbach. Löwen, Paul

Brand.
Wangen a./A. Bierbrauerei,

E. Fankhauser.
Wimmis Hotel & Pension

z. Löwen, Hans Scherler.
Worben. Jak. Löffel, Wirt.
ZäziWYl- Fried. Joss, Wirt.

Kanton Glarus.

Glarus. Steinbock, A. Hösli-
Rubli.

Glarus. Sehweizerbund.
H. Meier-Spühl.

Lintthal. Hotel Raben,
Zweifel und Sigrist.

Mollis. Bären, Jul. Zwicky.
Mühlehorn. Teilsplatte

M. Kamm.
Obstalden. Hotel Hirschen,

Frau B. Byland-Grob.
Schwanden. Hotel Schwan-

derhof, J. Schönenberger
(Kassier d. V.-C- Glarus).

Knut. G ran It ii ml en.

Andeer. Gasthof z. Sonne,
G. Nicca.

Bonaduz. Hotel Post, P.
Degiacomi-Camenisch.

Chur. Gasthof 3 Könige,
Andr. Grässli.

P. S. Der Velo-Club Weinfelden hält ständiges

Ilanz. Rheinkrone, Th.
Castelberg.

Kiiblis. Hotel Krone, J.
M. Jost.
Hanton Luzern.

Enflebuch. Hotel Drei-
königen, N. Felder.

Escholzmaff. Gasthof u.
Pension Löwen, S. Bucher.

Hochdorf. Hirschen, Wwe.
D. Meier-Müller.

Luzern. Ilge,Famil. Traxler.
Meggen. Hotel Gottliehen,

Gebr. Hofmann.
Sursee. Gasthof z. Eisen-

bahn, F. Kopp-Oberli.
Weggis. A. Stalder, Wirt.
Kant. Schafthnusen.
Bibern. Felsen, Bührer.
Herblingen. Adler, Jb.

Fischer.
Neuhausen. Hotel Cas-

sandra am Rheinfall, Alb.
Müller.

Sohaffhausen. Hotel Ruff,
J. Ruff

Thayngen. Rest. z.Frieden,
E. Kossmann.
Kanton Schwyz.

Brunnen. Hotel Rütli, B.
Renggli.

Einsiedeln. Hotel Pfauen,
K. Gyr-Tanner.

Goldau. Central, A. Leder-
Bestie.

Siebnen. Schwanen, Th.
Ronner.

Vifznau. Hotel Kreuz. J.
Zimmermann.

Kanton Sololhurii.
Biberisf. Hotel Bahnhof,

L. Käch-Rötschi.
Breifenbach. Kreuz, Wwe.

Roth.
Bornach. A. Chemo, Metz-

ger und Wirt.
Olfen. Hotel Halbmond,

Jul. Wirz.
Olfen. Biergarten, Arnold

Büttiker.
Hanton St. Gallen.

Alf Sf. Johann. Rössli,
J. Gg. Sclilumpf.

Au. Rössli, Rud. Zellweger.
Berneck. Hirschen, Jolis.

Jäckli.
Bürg-Eschenbach. Frei-

hof, Gottlieb Küster.
Bieffurf. Traube, U. Baum-

gartner.
Ebnat. Hotel Krone, J.

Schalch.
Ermenswil. Rössli, A.

Brändli.
Flawyl. Hôtel Rössli, J.

Pfister.
Goldach. Gasth. z. Linde,

R. Reichle.
Häggenswil. Krone, A.

Hauser.
Bureau und erteilt in al

Haag. Kreuz, Witwe A.
Hagmann, Posthalterin.

Lüfisburg Sfafion. Rössli,
A. Briischweiler.

Nesslau. Krone, H. Keller-
Bosch.

Oberuzwil. Rössli, Frau
Wagner-Mes smer.

Ragaz. Hôtel National, L.
Banz.

Rapperswil. Hôtel Post,
E. Kronenberg.

Rheineck. Gasth. z. Post,
E. Ehrismann-Schelling.

Ricken. Adler, A. Gubser-
Weber.

Rorschach. Hôtel und Pen-
sion Schäfli, J. Meier.

Rorschach. Signal, J.
B. Reichle.

Salez. Löwen, H. Dünner,
Posthalter.

Schmerikon. J. Küster-
Wenk, zum Bad.

Sf. Gallen (Brühlgasse). Re-
stauration und Biergarten
z. Harfe, C. Rohner.

St. Gallen. Linsenbühl.
Jakob Möhl.

Sf. Margrefhen. Bahnhof,
J. Künzler.

Trübbach. Löwen, Gübler
& Cie.

Wallensfadf. Harmonie, AI.
Wilhelm.

Weesen. Hôtel u. Pension
Rössli, A. Böhny-Bochsler.

Wyl. Gasthof znr Sonne,
A. Peterli.

Canton Tliurgau.

Aadorf. Linde, J. Künzli.
Alfishausen. Traube, F.

Kindlimann.
Amlikon. Adler, W. J. Oettli.
Amrisweil. Bären, Müller.

„ Walhalla, J.Ege.
Arbon. Hôtel Bär, G.

Dätwyler,
Bänikon. Ochsen, K. Wirz,

Metzger.
Berg. Gasthof zum Adler,

Gemsch.
Birwinken. Löwen, Fr.

Gremminger.
Bischofszell. Scnwanen, J.

Schatzmann.
Bürglen. Rössli, Schmid-

liauser.
Bussnang. Rössli, A. Zuber.
Egelshofen. Gasth. Ochsen,

F. List.
Ermafingen. J. Seemann,

Metzger.
Frauenfeld. Hôtel Falken,

G. Martin.
Kreuzlingen. Hôtel Löwen,

E. Chemo.

Langdorf (Frauenf.). Land-
haus. Jb. Waldvogel.

Mammern. Ochsen, Fritz
Beerli.

Märsfeffen. Hôtel Kreuz-
Strasse, H. Hugentobler.

Märwell. Ochsen, H. Zingg,
Metzger.

Mauren. Obstgarten, Emil
Rued.

Mefflen. Schäfli, O.Untersee.
Müllheim. Gambrinus, H.

Merk.
Münsferlingen. Hôtel und

Pension Schelling, H. Schel-
ling.

Neukirch/Egn. Löwen, Jean
Müller.

Nohen. A. Habisreutinger,
z. Nollen.

Nussbaumen. Traube, J. J.
Akeret.

Ried b.Erlen. Löwen, Egloff.
Roggweil. Ochsen, August

Dietz.
Românshorn. Hôtel Bodan,

E. Bérard.
Romanshorn. Café Cen-

tral, Eug. Sieger.
Schochersweil. Hecht.

Hrch. Schaltegger.
Schwaderloh. Löwen, J.

B. Stadler.
Sirnach. Engel, Emil Thal-

mann.
Sommeri. Löwen, J. Koch.
Sfeckborn. Hôtel Krone,

H. Müller.
Sulgen. Gasth. Schweizer-

hof, Jul. Rüegger.
Tobel. Traube, Meienhofer.
Uffweil. Hôtel du Lac,

Vollmayer & Daum.
Wagenhausen. Ochsen, U.

Vetterli.
Weinfelden. Hôtel Krone,

K. Seeger.
Wigolfingen. J. Brauchli,

Vétr.
Wuppenau. Löwen, Wwe.

Dolder.

Cant. Unterwalden.
Sarnen. Hôtel Obwaldner-

hof, Familie Huber.
Sfans. Hôtel Engel, Wwe.

Odermatt.

Canton Cri.
Alfdorf. Hôtel Schlüssel,

Alb. Villiger-Epp.
Amsfeg. Hôtel Hirschen,

Z. Zurfluh.
Andermaff. Grand Hôtel

Bellevue et Touriste (A.-G.)

Canton Wallis.
Brigue. Hôtel Krone und

Post, Jos. Escher.

Canton Zug;.
Cham. Gasthof Hirschen,

A. Eigensatz.
Hünenberg. Zollhaus, Jb.

Burkhardt.
Sihlbrugg. Löwen, Gebr.

Röllin.
Unferägeri. Hôtel Aegeri-

hof, Sig. Heinrich.

Canton Zürich.
Andelfingen. Hôtel Löwen,

Ulr. Flacher.
Bülach. J. Hnber z. Kopf.
Bietikon. Rest. z. Linde,

Alb. Häusler.
Esslingen. Löwen, Jb.Egolf,
Fischenfhal. Blume, A.

Knecht.
Hausen a. A. Löwen, Farn.

Schärer.
Hirslanden-Zürich. Wil-

den Mann. Alb Baumann.
Horgen. Hôtel Seehof, L.

Thommen.
Männedorf. Hôtel Wilden-

mann, R. Hausammann.
Oerlikon. Gotthard, J. J.

Senn.
Oerlikon. Hotel Bahnhof,

F. Beier.
Offenbach. E. Funk, zum

Löwen.
Pfäffikon. Ochsen, J. Hoff-

mann.
Rheinau. N. Erb z. Salinen.
Richfersweil. Hôtel Engel,

D. Danioth.
Robenhausen b. Wetzikon.

Gasth z. Sonne, A. Schau-
felb erger.

Tann-Rüfi. Kl. Peter-Kle-
menz, Metzger und Wirt.

Turbenfhal. Gasth. Schwa-
nen, H. Vontobel-Wolfens-
berger.

Usfer. Hôtel Usterhof, H.
Grob-Meier.

Wald. Krone, C. Baumann.
Weisslingen. Oh. Wagner,

Bierbrauer.
Wetzikon. Krone, A. Mah-

1er.

Winterfhur. Widder, K.
Bernet.

Winferfhur. Steinhock, D.
Schellenberg.

Winterfhur. National, Jul.
Wagner.

Zürich. Hôtel Limmatquai,
Carl Frauenfelder.

Zürich. Hôtel Jura, J.
Gugolz-Staub.

Zürich III. Blume, Jb. Frei.
Zürich III. Volksküche z.

Heinrichseck, Städeli-Mo-
s er, Langstr.-Limmatstr.

Zürich IV. Krone, B. Marty.
Zürich V. Casino Hottingen,

Emil Baumann.
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Radfahrer- * *
* * Diplome,

Schach-Diplome,

TIobert-Diplome,

Schützen-Diplome,

Rad-Plakate
etc. etc.

fertigt in Künstlerischer Ausstattung

hilligst

Tlty, Buchdrucker

zur Dianaburg

« Zürich. *

en sportll Fragen und Angelegenheiten bereitwilligst Auskunft und Rat.

LnctspisI tlo. 14.
l. lssxerson in DoxendnASN.

Veiss nm AnZs Asvinnt.
?artiE

nns àem Loxpslrnnàsntnrnisr 2n Lonàon 1899.
Veiss: Lilisdnrz^ 8edvnr2: Llneddnrne.

1. e2-e4, e7-s5
2. 8Z1-13, 37-36
3 à 62-34, e5x34
4. 031 Xà4, 8d8-v6
5. L11-d5, Le8-37
6. Lb5Xo6, Ix17Xett
7. 8d1-o3, 8g8-l6
8. 00, L18-e7
9. d2-d3, 816-37

10. Lo1-d2, Le7-16
11. 034-s3, 0-0
12. 813-34, I.k6Xà4
13. 0e3Xà4. I)à8-16
14. 034-o4, 837-d6
15. 0o4-33. V16-Z6
16. 12-13, 1n8-e8
17. 8e3-e2, 17-15
18. «4x15, 1)^6 X15
19. 1)33X15. l'^Sxlô
20. 8e2-34, 115-17
21. c2-o4, Le6-37

22. lnl-31, 117-s7
23. 131-32. n7-n6
24. Dßl-12, 8d6-vs
25. 111-vl, 8o8-n7
26. 834-e2, 1e7-17
27. 8e2-og, 8n7-o6
23. 8o3-35, 1.37-15
29. d2-d4, 8o6-e5
30. Ld2XoS, 1s8Xe5
31. 132xe2, 1e7Xo2î
32. D12x«2, 1.15-«6
33. 835-e3, DZ8'1S
34. Z2-Z4, Ls6-à?
35. Ivl^ll, L37-e6
36. 13-14, 117-s7
37. 14-15 ?>-) 36-36
38. «4X1S?? Lo6-d5-j-
39. De2-12, 1s7xe3!
40. 111-vl, 1e3-s7
41. n2-n4, LdS-o8

Veiss" Aisdt Nnl.

àndin stnnàsn dsiào Heile glsiod nnà 3ie Lnrtie vnrs voll
remis xsvoràen.

2) Din àrlliod Zrodsr Dedlsr, 3er àie Lnrtie dostet.
Oie nnodstedenàs

rariis
vnràs iin intsrno.1iong.1en Lnnxttnrnisr 2n Amsterànm

AnAnst 1899, Assxislt.
Adxvlllmtes »nmenxnmdit.

Vsiss: Atdins; 8odvnr2: te Dolsts,
1. 32-34, 37-35
2. o2-e4, e7-e6
3. 8d1-e3, 8Z8-16
4. Le1-Z5, L18-e7
5. e2-e3, 0-0
6. 8^1-13, 8d8-37
7. L11-33, 3S:e4-)
8. L:e4, o7-c5
9. 0-0. o5:34

10. e3:34, d7-l>6

11. 031-e2, Lo8-d7
12. lnl-31, 118-e8
13. 111-sl, I08-08
14. Le4-b3, 07-06-)
15. 813-eS, 816-35?-)
16. 8i17! D:8
17. V:s6f, D17-13
18. 8:8, D:!.
19. 835-s? 0) Oiedt nul.

1) Vernrsnodt 3ein OsAner 3en deknnnten, nnsnndms-
veiss nnsednàliodsn lemxovsrlnst.

2) Dnn dsdommt Vsiss, 3er odnsdin Zünsti^er 8tsll,
einen stnrdsn AnZrilk. Am sinlnodstsn ersodsint L:3 Ze-
lolgt von 818.

3) 818 ànrkte besser 8kin.
4) Din sslir dnbsedsr 8ellnss.

2cklussspisl.
Lei einer dàlivd im Onlê 80Er0n, Anriod, Zesxislten

Lnrtie erZnd sied nnodstedenàs 0in^rnmmsts1lnnA:

1) Din Verssden; Ds2-32 vnr 3sr rivdtiZs Anz. Lis

Veiss (Herr Lien?) nm Anxs spielte 1e1-e4, vornnk
^AoXZ2 àie Lnrtie 2N Onnsten von 8edvnr2 entsodieàen
Iiätte. Làwarx spielte ^eàoeli, ^volil in VoreivFsnoiiiilisii-
Dsit ein«8 1àA8t Aàextsn LI0NS8, 8sSX13 ; 5?sis8 0nt-
vortets mit 1e4x14 nnà -xsvnnn vsgen 3sr NnttàoiìnnA
114x18 (nnà 3ein 1nrui0bt0N8oIi 1)18 o3sr vì>8) eine Di-
Anr nn3 30init 3ie Lartie.

Vsrsàsclsnss.

— Leder àie DrôànnAsn, 3is iin Loxxelrnnàsntnrnisr
àe8 Lonàonsr 8ed0edkonAre88S8 snr àvenànnz Ml0NZtsn,
Fidt sine ^n80nnnen8tànA im ,,Lr0à1orà Observer" loi-
Aenàsn ^.nlsellnss:

Art Andl Vom
àer àsr Asspiel- An2iedenàen Lsmis:

DrölknnnZ: ten Lnrtisn Zevonnsn: verloren:
32-34 68 21 27 20
spnnisod 29 13 11 5
1rnn2ösisod 23 10 8 5
Viensr-Lnrtis 9 1 7 1

sÌ2Ìlinnisod 6 1 5 0
Dnnns VerteiàÎAnnA 6 3 4 3

(1....o7-o6)
rnssisod 5 1 3 1

Ldiliàvrs Vertslà. 4 0 4 0
AvêìsxrinAsrsxisl 4 1 2im Dnod2NZ
8tnnnton'svde D. 3 3 0 0
itnlienisod 3 2 1 0
dollnnàisod 3 0 1 2
enZlisvd 3 1 1 1

sodottised 3 1 2 0
DôniASZnmdit 3 1 2 0
Dinnedotto 3 1 1 1

LnreAslmnssiA 10 0 5 5

185 60 79 46
Vo 43 57

in LnstillAS 1895 "//o 61 49
in Lsrlin 1397 »/„ 57 43 —

— Im Lrsi^iiAer-Inrnisr, ,,de0v^-vÌAdt"-^.dteiInnA, àes
,,8nn" in Hsv-?ork errnnZ D. ààsnz:is in DinZston
àen ersten Lrsis mit lolZenàem Lrodlem:

Veiss: X08, 031, 1à5, 135, Le5. Le8, 80?, 818,
L06, s2, g7, d3. — 8odv0r2: Xs4, I0I, 111, 8d8, 8d6,
Ld3, o3. 32, e3, 17. ZS.

Lis „Lentsode 8à0olltZ." dsmsrdt die^n: „80 ssdr
vir in letzter Zeit Lrs0ode imtten, 0n1 dkàenllieds Xom-
xositionsxràtikon Älaeken^is's din^nveisen, so ssdr Irent
es nns, dente anl sine tnàslloss LsistnvA àesseldsn 0n1-
msrds0m M0vden ^n können".

— Leim 2sdntsn 8ti1tnnAs1sste àes vresàner 8od0od-
eluìis niiìsi' aiiàsriii aueli ein nns Ionian Aeìiiíi'ìiAei'

2nni I)e8ìen Fe^eizen, der ^veAen seiner nieà-
Loden Loints selbst veitsre Xreiss interessieren àiirlte:

IVsiss. D06. LdS. 8edvsr2. Dd8. — IVeiss 2Ìedt
dS-d6 nnà Akànt!! IVig löst sied 3ns Làtsel?

j))Vnspsii^zslsng ne^snng nenios N2 91Ä
P0NP 00 Onà sSSA 0S,INP^00N^ nio 00 88NP 'ZNNZNS2
-0gc^g/1 SIP — ^NNI000Z 1ZNN 9cì-oq ^11012 8810^ :snnsg^
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Kactkakrsr-Ltsìionsn
orZsnisirk vom Aslo-Qluk Wsinkslâsn, Zsktion âss O. R. M.

^sg.àsìàsr)àg ?ii?iQSQ 1ig.I>gn imssrs Làtionsll g.eesxiirì imà sìeliì ìxzi àsllsôlksii àsr Zs-
Wiiàii IZ.Äàkg.LrLi'Lc:L!ikì I^suinittiLi'o^ai'aiuiiimteilal, Oel, egâià etc. ASAöQ liilIÎAg
NirìsoI).îi.cI.ÌK'ri.iiA âr VsâZnvF. ILäuinIic:IiIcOiìon. xii? siolisrsn vov. ^'itlirr'âàern.
IIixxix Notslisrs ojksrirsii NvKÎZ von ?r, 1. 50 an. Lastinsnnäliolis Ruinai)INS nnà boroitivilliMà
^.nsìnniì Asvv'ârt zsàor àsr SìaìionLinlialzsr. S999

vis ààlàsr nnà Lxortslsnte vsràen ersnodt, nm VerveedànASN vorsndknxen, Zsn0n 0n1 unsere Ltâtionstàlii:
vnsnmsticrâà anl dlnnsm Srnnà mit àsr Insàilt .Nnààdrsistntivn", 2N nàtsii, ebenso sinà Vintr0Znnxen in àie nnâieZenàsn

Äsrsu. Lotet Oodsen, Le-
sit2er 0, Lilnnà-I^ettler.

àrau. 5Vvs, DZAimnnn,
lìest0nr0nt, Lndndolstr.

grdurZ Hotel Drone, IV.
LinZier.

Dsrlkon. Dren2, 8. LedriZ.
DosMll. Lövsn, II. Dellsr.
Lrslnzsrtsn. 8pnne, L.

Il0rtm0NN.
LsnsburZ. Hotel Drone,

D. 8tieZsr.
Nöklin. ^.31er,8.D0n1m0nn.
Nsnziksn. L.. 8ie^sntd0ler,

IVirt.
oizsrsnlkslclsn bei l^nrnn.

Dnxsl, Ib. 8tndsr.
OllimsrsjnZsn. Lest. 2.

LlluF, I. ^ederm0im-U0rti.
LnlsrniZgsnìtin!. Löven,

los. L. Nnller.
Moklsn. 8tsrnsn, Drnst

Müller.

Apxsli2slì. Hotel Deedt,
0. 8onàersAgsr.

Nsîâsn. Hotel Noser, ?0nl
Kossr.

Lsrisau, siàZ, Drsn2,
los. LonZoni,

Runà^l. Drone, l. L.
Dnöplel.

Issoksdncl, b. Lontsu. Lnà,
H., ^immsrm0nn-8odillsr,

Kslislodsl. Wrsoden, L.
DZli.

Spclicksr. LSvsn, lods.
8odiess.

2ksin. Drone, L. Lösod-
Leider.

Isuksn, ^.àler, l, O, Osrtle.
IlrnàsLtl. Hotel Lndndol,

lods. D0I.

2sssl. Hotel Llnme, 5VI1d.

Lndst.
Dnngsnlzruc-K. Oodsen, Id,

Lettvilsr.
Lissisl. Hotel DnAsl, Id.

Û0rtM0NN.

A»lîi iii.
Aldlizsn. Lotol Lâren, Odr.

Lrûlldnràt.
2slp. Drsn2, O. 8tân.
Lisî. Lotel Drone, L.l1reà

Villon.
DÎZlsn. 2. Lären,

Vve. Lerodtolà.
2I3USSS ^anàertdal). L^otel

Llànsse, l. O. Leenmnn-
Voller.

LösinZsn. Lsstnnrntion,
Drit2 beider.

2risnz. Hotel Lìiren, v.
Verrsn.

Disssdsllk (Idnn). Lâren,
IV ve. 8tettler.

2rincIsl)V!ilcI. Hôtel àn
Olneier, îve. L. Lllli.

Qrossllöeksistisn. Löven,
Dr. Dllsndsrgsr.

onrnizsi. Laà, Dr. Lolk-
INANN.

Oultannsn. Lestnnrnnt, L.
Lnlllmed.

Lntivvil. Onstd. 2. Drone,
Drnst Lnrddnràt - Lotden-
dndlsr.

Intsrlsksn. Hotel Lerner-
dol, Drit2 Lirni.

Nsàrstsllk. Làn, O.
Anreder.

UüISNSN. OnstdiìNS 2NM
Lären, lad. Onrtnsr.

tîisàsrvvsnZsn. Lestnn-
r0nt, L. lVln2enrisà.

Diêtsrlsn. l.8vdnsiàer,5Virt.
lîuppolàsrlsâ. Drià Oilo-

men, Virt.
oetnVsrzsndurZ. Lêiren,

O. 8teind0ner.
Liznsu. Onstdol 2. Làrsn,

lod. llsiniZsr.
2ì. Stêpksn. Hotel ààler,

àtd. Lieben.
Lumrnisvvslcl. l. Oottlrà.

Lirseddrnnnsr, IVirt,
Tlkun. Hotel Dlldsn, Od.

Hoàel. >

'Drub. O. Dnnddnnssr, IVirt.
Ilnisrsssn. Lrei 8edveÎ2sr,

Ilôrtsàer.
Ilrssndsà Lôven, ?0nl

Lrnnà.
WsnZsnu./A. Lierdrsnerei,

D. D0ndd0nser.
VVimmis Hotel Ä l?ensiou

2. Löven. Ü0NS 8odsrler.
Wordsn. là. LöKel, IVirt.

?risà. loss, IVirt.

làttiilt,»
2lsrus. 8tsindood, ^.. llösli-

Lndli.
2Isrun. 8edvsÌ2srdnnà.

lZ. Ueisr-8pndl.
làtiksl. Hotel Làen,

Aveilel nnà 8iZrist,
Mollis. Làn, lnl. Aviok^.
Nûkìskorn. lellsxlntts,

U, Damm,
Obstslclsn. Hotel Lirsoden,

Drnn L. L^lànà-Orod.
Leìnvunâsn. llote18edv0n-

àerdol, l. 8edönsnberAsr
)D0ssler 3. V.-O- Olnrns).

I»n»t. <Mli»»>)ii»«It'».

Ânàssr. O0stdo1 8onns,
O. Dieen.

Donnclus. Hotel Lost,
LezÌ0oomi-O0mevised,

Lkur. O0stdo1 3 DSniZe,
ààr. Oràssli.

8. llsi- Velo-lîlub Weinfelllen kâll 8tànâigkS

Ilsn2. Ldeinkrone, Id.
OnstelderA,

Xüblis. Hotel Drone, l.
N, lost.
!«,ui>>»» Iulr.t i».

Dntlsbuck. Hotel Lrei-
döniAsn, D. Delàsr.

Dsekolzinuîi. O0stdo1 n.
Lension Lövsn, 8. Lnoder.

lkosticiork. Lirsodsn, IVvs.
L. Nsier-Unllsr.

Lussrn. IlAS,D0mil. Iràxlsr.
NsZgsn. Hotel Oottlisden,

Oedr. Lo1m0nn.
2ursss. Oàstdol 2. Dissn-

dàn, D. Dopx-Oderli.
MsgZls. lì.. 8t0làsr, IVirt.
Iìu»<. ti
Zibsrn. Delsen, Liidrsr.
KsrblinZsn. ^.àler, lb.

Dis oder.
Rsulisussn. Hotel O08-

S0nàr0 0M Ldsinlnll, ^.Ib.
Nnller.

2vkskkksussn. Hotel Lnlk,
l. Lnlk

Dks^nZsn. Lest. 2.Drieàen,
D. D0S8M0NN.
I»UII><»I>

Lrunnsn. llotsl Liltli, L.
LenAZli.

Dinsisàsln. Hotel Lànen,
D. Ovr-Dnnner.

2olcluu. Osntrll, l^.. Loàsr-
Lsstle.

2isbnsn. 8odv0nen, Id.
Lonner.

Vitsnsu. Hotel Dren2. l.
Aimmerm0nn.

5»<»>,»<!>,iri>.
Di^srisî. H0Ì.6I Làiilio^

L. Dsod-LStsodi.
LrsitsnbscL. Dreu2, Vve.

Lotd.
Dornuck. à. Oderno, Nà

A«r nnà IVirt.
Oltsn. llotsl lllldmonà,

lnl. 1Vir2.
Oltsn. LierA0rten, ànolà

Lnttiker.
Hi:»«<«»«

/ìlt 2t. lolisnn. Lössli,
l. OZ. 8edlnmx1.

Au. Lössli, Lnà. AsllvsAsr.
2srnssk. llirseden, lods,

lâvlli.
2árZ - Dsolisnbusli. Drei-

dot, Oottlisd Duster.
Disikurt. Irnnde, L. Lnnm-

Anrtnsr.
Dknut. Hotel Drone, l.

8e1ia.1eli.

2rmsnsvLil. Lössli, A.
Lrânàli.

Dlsvv^l. Hôtel Lössli, l.
Ldster,

2ol3uc:Il. Onstd. 2. Linàe,
L. Loiodle.

LâZZsnsvvil. Drone, A.
Ilnnser.

kui'eau uncl ereilt in al

LksuZ. Drsn2, IVitve ^4.

Ü0AM0NN, Lostdllterin.
Lütisburz 2tution. Lössli,

A. Lrnsodvsilor,
tlsssluu. Drone, L. Deller-

Lösod.
Obsru2Vv!l. Lössli, Drnn

IV0Aner-Nss smer.
KsZuz. Hôtel Dntionnl, L,

Laâ.
Kuppsrsvvlì. Hôtel Lost,

D. DronendorA.
kksinsck. Onstd. 2. Lost,

D, Ddrisin0nn-8edellinA.
Kicksn. Aàler, A, Ondser-

IVeder,
Kcrccliccd. Hôtel nnà Len-

sion Zodàtll, l. Nsior.
Korsekssli. 8iZn0l, l.

L, Lelello,
2sls?, Löven, L. Lnnner,

Lostdnlter.
2sklnsr!kon, l. Dnstor-

IVond, 2nm Lnà.
2t, Qullsn (Lrndlxnsss). Le-

stnnrntion nnà LiorZnrten
2, Lnrlo, O. Lodner.

2t, QnIIsn. Linsendiill,
lndod Nödl.

2t. NurZrstlisn. Lndndol,
l. Dnn2tsr.

Drübksctr. Löven, Ondlsr
à Oie.

Vt/sIIsnstsât. Lnrmonie.Al.
îildelm.

Mssssn. Hôtel n. Lension
Lössli, X. Lödnz^-Loodsler.

Onstdol 2nr 8onne,
A. Leterli,

Ssntai» VIiurK»»».

Auclork. Linàe, l. Dnn2li.
Altisliuussn. Irnnds, D.

Dinàlimnnn,
Amlikon. Aàlsr, V, l, Oettli.
Alnriswsil. Làn, Nnller.

„ Vnldnlln.l.DZo.
Arbon. llôtsl Lnr, O.

Lntvzàer,
Zânikon. Oodsen, D. Vir2,

Nst,2Zer.
2srg. Onstdol 2nm Aàlsr,

Aeinsà.
Zirvvlnksn. Lôvsn, Dr.

(^remininAei'.
2isoìiokszsll. 8onvnnen, l.

8odnt2mnnn.
Zürzlsn. Lössli, 8edmià-

dnnser,
DussnsnZ. Lössli, A. Ander.
DZsIstioksn. Onstd. Oodsen,

D. List.
KrmatinZsn. l. 8eemnnn,

Not2Aer.
Drsusnkslct. Hôtel Dàen,

O. Nnrtin.
Xrsuzlingsn. Hôtel Löven,

D. Oderno.

Lsnzàork )Drnnen1.). Lnnà-
dnns. lb. 4Vnl3voZsl.

Nummsrn. Oedsen, Drit2
Lsorli.

Nârststtsn. Hôtel Dren2-
strnsso, ll. LnAontodler.

^àârvvsil. Oodsen, ll. AlnZA,
Net2Asr.

^äuursn. OdstAnrten, Dmil
Lueà.

^tsttlsn. 8odntii, O.Lntersss.
dàûlltisim. Onmdrinns, II.

NünstsrllnZsn. Hôtel nnà
Lension 8edsllillZ, L. 8odel-
liNK.

Ksukirsli/Dzn. Lôvsn, lenn
Nnller.

Kollsn. A. ZlndisrsntinAer,
2. Dollen.

^ussbsumsn. Irnnde, l. l.
Xdsrst.

Kisà b.Drlsn. LSven.DAlolk.
KoZzvVsil. Oodsen, àZnst

Liot2.
Komânsliorn. Hôtel Loànn,

D. Lsrnrà.
Komsnsllorn. Onle Oen-

trnl, DnZ. 8ikAor.
2cliosksrsvvsil. Levdt.

Lrod. 8odnltoAAor.
2cliwsclsrlo1i. Lôven, l.

L. 8tnàler.
2>>'nsc1l. DnZel, Dmil Idnl-

manu.
2omnisri. Lövsn, l. Dood.
2tsckborn. Hôtel Drone,

L. Nnller.
2ulgsn. Onstd. 8odvsÌ2«r-

dol, lnl. kneWsr.
Dobsl. Irnnde, Neisndolsr.
Dtttvvsil. Lôtsl àn Lno,

Vollmnver à Vnnm.
VVuZsnksussn. Oodsen, L,

Vstterli.
Wsinkslàsn. Lôtsl Drone,

D. 8oe^sr.
MiZoltlnZSN, l. Lrnnodli,

Vstr.
V/uppsnsu. Löven, IVve.

Lolàer.

2srnsn. Lôtsl Odvnlàner-
dol, Dnmilis Lnder,

2tsns. Lôtsl Dn^el, l^vs.
Oàormntt.

Tir».
Alìàork. Lôtel 8odlnssol,

Ald. VilliZer-Dxx.
ÄmsksZ. Lôtsl Lirsodsn,

A. Anrtlnd.
Anclsrmstt. Ornnà Lôtsl

Lellsvns etlonriste (^..-O.)

Drizus. Lôtsl Drone nnà
Lost, los. Dsoder.

2ksm. Onstdol Lirseden,
4.. DiZensà,

Künsndsrz, Aolldnns, lb.
Lnrkdnràt.

2itiIbruZZ. Löven, Oedr.
Löilin.

Ilntsrâzsri. Lôtel AsZsri-
dol, 8ix. Leinriod.

V.iil il tl.
àâslkinZsn. Lôtel Lôven,

Illr. Dlnoder.
Lûlsclî. l. Lnder 2. Doxl.
Dístikon. Lest. 2. Linàe,

Ald, Lnnslsr.
DssIinZsn. Lôven,ld.DAoI1.
Discksntllst. Llnme, à,

Dneodt.
Ksussn u. A. Lövsn, Dnm.

8vdnrsr.
Kirslsnclsn-2üric1l, Vil-

àen Nnnn, Alb Lnnmnnn.
Lkorzsn. Lôtel 8eedo1, L.

Idommen.
Nânnsctork, Lôtel Vilàsn-

wnnn, L, Lnnsnmmnnn,
Osrlikon. Oottdnrà, l. l.

8snn.
Osrlikon. Lotsl Lndndol,

D. Leier,
Ottsnbscli. D. Dunk, 2nm

Lvven.
Kkâkkikon. Oodsen, l. Loti-

manu.
Ktisinsu. D. Drd 2, 8nlmsn.
Kiciitsrswsil, Lôtsl Dnzel,

v, Lnniotd.
Koksnlisussn d. Vàikon.

Onstd 2, 8onns, A. 8odnn-
lelberAer.

Dsnn-Küti. Dl. Làr-Dle-
men2, NàZer nnà Vlrt.

lurdsntlinl. Onstd. 8odvn-
neu, L. Vontodsl-IVollsns-
derber.

Ilstsr. Lôtsl Lsterdol, L.
Orob-Nsier.

Mulà. Drone, O. Lnnmnnn.
MsissIinZsn. Od. VnZnsr,

Lierdrnnsr.
IVswikon. Drone, A, Nnd-

ler.
Winìsrtkur. Viààsr, D,

Lernet.
Wintsrtliur. 8tsindook, v.

8odsIlenderA.
Winisrtliur. Dntionnl, lnl.

Vnxnsr.
2üric1i. Lôtel Limmnt<^nni,

Onrl Drnnenkslàsr.
Aliricd. Lôtel lnrn, l.

Onzol2-8tnnd.
2ürick III. Llnme, lb. Drei.
2üricli III. Vêàneds 2.

lleinrledseed, 8tnàeli-No-
8 er, Il^QA8ìr.»Iliviiiiàtr.

TürlckIV. Drone, L. Nnrt/.
2ûrick V. Onsino LottinAen,

Dmil Lnnmnnn.
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L,

O

cv

s
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»

stsMadrer- - »

» viplome,

Zchacd-viplome.

?loben-vlplome.

Scdàen viplome,

ftacl-plakate
etc. etc.

fertigt in künstlerischer Ausstattung

billigst

Jean vucdaluà
?ur vianavutg

« Zürich. «

en sport!', tragen unä üngelegenNeiton bereitwilligst Auskunft uncl kîat,
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3û®di-MciÉr
ein DcdCsbud? für 5«s 3aljr

ieoo
1st soeüen erschienen unb überall pm $ret§ Doit

50 Dappeit
ertjöltlicf). (Segen ©tnfenbitng boit 55 Cts. trt ÜBriefmarfen buret)
ben Merlan

JEAN FREY, Druckerei Merkur

Ziirieli.
Wiederverkäufe!- erhalten entsprechenden Rabatt.

Den Spor^weinen
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Statuten,

ÄufnahmsurküDden,

Mitgliedskarten,

Programmen,

Zirkularen,

Diplomen etc.
bei schönster, künstlerischer Aus-
führung.
Jean Frey, Druckerei Merkur,

Dianastrasse 5 und 7, ZÜRICH.

Iport- *
Ausrüstungen
7476 wie

S

Sweaters, Strümpfe, Hemden,

Mützen, Gürtel, Gamaschen.

Gestrickte Rennhosen etc.
empfiehlt In grosser Auswahl

(5. «Sß/j/i-^Tw/c^ürd
SS. Gallen.

Spezialgeschäft für Sport-Ausrüstungen.

Football.
Geschichte und Erklärung des Spiels.

Yon F. Isler, Frauenfeld.
Beim Verfasser, zu beziehen (1 Expl. 20 Cts.,
10 Expl. Fr. 1. 70 Cts., 20 Expl. Fr. 3. —.

50 Expl. Fr. 6.—.) (8667

Wer's kauft, kauft's wieder!
Quai. 1 Stern, anerkannt bestes Nähmaschinenöl ;

2 Stern, unübertreffliches Brennöl; 6637

3 Stern, das einzig richtige Velosclmtiaröl.

_ Grösste
Fahrradwerke der Welt.
Verkauft wurden 1895: 57,000 Crescents

1896: 70,000 „
7549 Zàl799g 1897: 83,000 „

1898: 100,000 „
• Das Mlligrste Dad weil das beste. «

Generalagentur fur die Schweiz :

W. Glitsch, Ingenieur, Zürich I,
Rennweg 1, I. Etage.

Der beste Radreifen ist der 6390

Continental-Pneumatic.
Unerreichte Elasticität und Dauerhaftigkeit. — Seriöse Garantie. — Leichte Montage.

Fabrikniederlage für die Schweiz bei: Willy Custer, Zürich

Pferd.
Ein® 5jährige braune

jfjjgrgp Oldenburger Stute, staatl.
'rV W prämiert, sehr gross und
' ' " starb, für schwerstes Ge-

wicht passend, stolze Figur, sehr
vertraut und ausgezeichneter Läufer.
Tadellos in jeder Beziehung. Preis
Fr. 3000.—.

Ein eleganter Zweiräder mit
Verdeck, ebenfalls billig. Offerten
unter N 3558 Lz. an Haasensfein
& Vogler, Luzern. (8931)

Schöne weisse

Vermeidung
von

Vetoartikeln, Waffen,
Musikinstrumenten

und 7572

besorgt prompt und billig

die Vernicklungsanstalt von

A. Zellweger, Uster
Fabrik für elektrische Apparate.

Bambus
K. k. priv. Bambusfahrräderfabrik Grundner & Lemisch, Ferlach (Kärnten).

Triumph der liculijucn Falirradtechnilt. "HC H 5 Jalire Garantie für fiam E» usra Innen.

Generalvertretung für die Schweiz: BamlhnN-Faliri'dd-Maimfaktar A. §aiirwein.
Zürich I, Eeke Brunngasse 18, Predigerplatz und W^einieldeii (Thurgau). *1glf§ Fondé 1890.

Stalilräder nur bester Marken : Styria, lekarsulmer Pfeil, §turi» etc.

Lemunterricht, Reparaturen. Allerorts Vertreter gesucht. -wv- Wo nicht vertreten, liefere direkt. 740

Vertreter in: St. Gallen: E. A. Matter, Velohandig. ; Bischofzell : Ferd. lump, Velohandlg. ; Affoltern a. A. : Ad. Kleiner, Velohandlg. ; Frauenfeld: J. IT. Ammann, Velohandlg
Burgdorf: Chr. Guggisberg, Velohdlg. ; Aarburg : G. Zink & Binkert, Velohdlg. ; Luzern : M. Meier, Velohdlg., Löwenstr. ; Sulgen : A. Abt, Uhrmacher ; Wintertbur : J. Benzler, Velohdlg. ;

Basel: F. Burgweger, Velohdlg., Klarastrasse 46; Reinach: lt. Ruppert-Hunziker, Velohdlg.; Oftringen-Zofingen: G. Zimmei'li, Velohdl.; Oberriet (Rheintal): Z. Zach, zum Kreuz;
Buchs (St. Gallen): J. Reich, Velohdl.; Chur: G. Zsehaler, Velohdl.; Ilanz: J. Etter, Uhrmacher; Unterterzen (St. Gallen): Fried. Gäzi, Velohdlg.; St. Johann (Toggen-

burg): J. Klans, Velohlg.; Amrisweil: Keller-Lötsclier, Velohdlg.; Rorschach: L. Eisenmann, Velohdlg.; Rheineck: Jak. Ranziger; Baden: Weihet & Brisaeher, Velohdlg.

Druck und Verlag von JEAN FREY, Drnckerei Merkur, Dianastr. 5 und 7 Zürich.

s

ein Volksbuch für das Jahr

isoo
i^t ^vrlieis rrKvzsiriirii und überall zum Preis uou

» n
erhältlich. Gegen Einsendung von »» î 1^. in Briefmarken durch
den Berlaa

kUV. vmksm lVIkckU

WisljgsVKrkäufkr srkZêîs^ Zàprsànà KZdà

lien 8pliH?ki?kjgkn
emptiest slob ^ur ^otsUigung von

Aàteii,
àkiiàiàà,

UitAîkâ^arlkll,

Âàìârell,
VÎMlllkIl à

vsi sovönstsr, kniistlorisovor ^-1n8-

MvrnnA.
àai» l'rez^, lZ, ucltseei Meàr,

Oà^sàsss 5 llllà 7, Allîìiril.

-Wkt- ^

luzpilztliiigeii
7476 VIS

^Kà8, 8ìàl>kk. ômà,
Men, «kl, kMâsedkiì.

Ke8trioltte Kenà8kn etc.

smptsblt !n grosser ^usv/stl

<§. ^S/Z/Z-M/Zs^Q/'ä
Lt. (Asllsri.

Spenslgezeliâlt küi' Lpiii't-jiiiZi'iiZtliiigsii.

Looids-IV
QssoMoLts nnâ ^àlàrnn^ âss Lxlsls.

Von r. Islsr, krausnkslcl.
Leim Veàsser bs?iebkll (1 IZxpl. 20 6ts,,
16 Lxpl. Hr. 1. 76 Lis., 26 lZxpl. l?r, 3. —,

50 Lxpl. ?r. 6.—à) l.8667

WWWMIKWMKIDMWMM

U»'» IlM, liâlift's »à!
gil^j. 1 MklIlWIì! Hö8ik8 WnmàMl;

Nwll,llMàMW àlinôl; 6637

3 8t6rii, à8 eill^'z riâtèKM^àgî.

<Zri»KS««

tààà lief Welt.
Verkokt vllrclkll 1896: 67,666 Lrsseeià

1896: 76,666
7649 2!à1799g 1897: 83,666 „

1898: 166,666 „
« Vas billigste lìaâ weil àas beste. «

lZsasraln^öniur sûr clis Lckivvsix :

M. 0NìscN, Ingenieur, 2üricN I,
klsnnwsg 1, I. Nltsgs.

!>OWMW

Osr kssts lìÂàsirsn ist âsr 6396

Continental - pneu matio.
iliiei'i'kieliie klszîieitâl m»! Sslikslisstigiieij. — Ssi'iözg Lsi'sntik. — leielite làtsgs.

L's.ìzriNriisâsrlsas kür âis Lcztixvsi?! lzsii 'Tì^îII^ iLûrîvIi

Ltsrci.
Lins 5f'âvrÌAs vranno

oillenbungki- 8tuie, staatl.

>v/V ?vâinisrt, ssvr Zross nnà
> » » ' stark, Mr sovvsrstss (As-

viovt ^asssnU, stoles Li^nr, ssvr
vortrant nnà ansAS^siovnstsr Läntsr.
laàsNos in ^'sàsr Lssisvnnn. Lrsis
Lr. 3000.—.

Lin sleZantsr ^ìv«ïr:»tl«i' init
Vsràsok, sdontaNs viNi^. Otksrtsn
nntsr ûî 3633 an Nanssnstsin
^ VcZZlsi-, Lussrn. (8931)

Lovons vsisss

Verinekluag
von

Vàsttîkà, Wàn,
lVlu8ik'm8trumentön

uvà 7572

besorgt prompt unâ billig
Nie VerniclànAsanstalt von

X6llM6ff6v, Il8t6N

fsdi'i^ fiie glsldi'izclie Apflsiste.

ksmkus
!c. priv. LZ.indusfàl-i-â6el-fZ.dri^ ^runàer LL Xemisek) k^erlâà (Xàten).

I lîttînpLî «I« s IL Z^aSsrs D » litSii « HAA^Aiitî« liii Lêi» tti î» II >«L il In« « II
5Qr> Äis 3od.î6Ì^! : Mâ«s»à»A-àà'R'â«I-Mâss«àZLîSAr GâT»R'H^Sîi».
I, Lelîk ànnNâ886 18, ?r6àÌA6rx1à unà W^SÌml6lclSLi (IllnrAM). ?0nà6 1890.

î^tàtrîìiìer mir ikr^ter Mîìâeii: Mvrîi». ì< Iìiii>isIim r Zuteilt, Muriii ^WU à«.
I^sr-nuntsi'i'jcliti i^sparàrsn. -î- Ällsnorts VSàstsr Zssuclrt. niclit VSt-irstsn, lisksrs 6Esllt. 740

Vertreter in: Lt. (7aIIvu : L. V. IläNvr, VslovanàlZ. ; tlisvliol/vil : Nvr«I. kiiiip, VslovanàlA. ; ^tkolterii a. t. : VU. iì lvîilvr, VslovanàiZ. ; Lriiiieiikelü: -t. N. tiiiiilauii, VelovanàlZ
lîllrlltlnrt': ('I>r. 0iiAsÌ8t>er8> VslovàlZ. z VarNurA' : 0. Xiiik â Niillivrt, VsIovàlZ. ; tni/vrii: U. Ueier, VsIovàlZ., Lövonstr. z LiiMvii : V. Vvt. Nvrinaovsr; >ViiitertIiiir: .7. Neu/Ier, VsIovàlK. ;

Liìsel: L. IZilraveLvr, VsIovàlA., Xlarastrasss 46; Nviiiavll: lî. !îlli>>>ert-Nliii/ikvr, VsIovàlA. z OttriilLeil-Xoliiilie» : 0. Ximinei li, Vslovcìl. ; Overriet (Lvsintal) : X. Xavli. xnin Ivrsn?. ;

Liiàs (8t. (Aallsn): .7. lîeieli, Vslsvàl. ; Illir: (A. X8vl>iìlvr, Vslovàl. ; INlilx: 7. Ltter, INirinaovsr; Unterteilen (Lt. (Aallsn) : 7'rieN. (7-ixi. VsIovàÌA.; Lt. .toliaiiu (?SKASN-

vnrA) : .7. tìlails, VelovlA.; tnirisn vil: lì'eller-ln'itsvlier, VsIoVàlA.; lîorsoliaeli: 7 Lisenin-inn, VsIovàlA., Itliviiivvk: lak. NänxMer; NaNvn: IV'viNvI â I-iisavIler, VsloVàlZ.

Nriìeb uvà Verlag voll 1lZ^.H l'lilllb llrircberei Nerlrur, villllllstr. 6 llnà 7 ^iirieb.
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